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Aus dem Rathh 
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Ka nariſchen Inſeln 

ird hier für eine berech⸗ 
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daß dieſe Flotte be— 

den amerikaniſchen Gewäſſern, 

auf der Höhe von Bar— 
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Man glaubt hier, 


ceits in 
wahrſcheinlich 


bados, iſt und den „Oregon“ 
gen ſuchen will. 
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Inſel Borneo) gekommen iſt. 
Manila ſahren Dampfer in 214 
Tagen nach Labuan, und von da kann 
man nach Singapore telegraphiren. 
London, 6. Mai. Eine Depeſche aus 
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ert, daß die Ameri 
in Händen haben 
g der Stadt führen. 
müßte mit einem 
Manila nad) Yabuan ge 
von da meitertelegraphirt 


Man bält es für möglich, 
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Punkt auf dem Potomac, Nachts 
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Unmittelbar vor Zee wurde General 
Üheeler vereidigt. 
Wollen nicht nach Cuba. 


Ken Welt, Fla., 6. Mai. Unter 
Heizern und Rohlen-Einfchauflern 
Mallory = Ziniendampfers - „Wlamo“, 
welcher die Weit Pointer Ingenieure 
an Bord hat, die nach Cuba beitimmt 
find, brach eine Eleine Meuterei aus, 
Als dieje Leute erfuhren, dab der 
Dampfer nah Cuba gehen Tolle, mei 
gerten jte fich, unter Diefen Umjtänden 
Dienst zu thun, unter der Erklärung, 
der Dampfer fei nicht hinreichend ge- 
gen den Feind geihügt. ndeß lieh 
der Kapitän der ngenieure und 
Ituppen die Meuterer ohne Weiteres 
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ann erfolgte die erwähnte Rede des 
Schatzamts— Miniſt ers. 

Mit den üblichen Hochrufen auf den 
Kaiſer, an denen ſich die Sozialiſten 
nicht betheiligten, wurde die Sitzung, 
die letzte dieſer Seſſion, geſchloſſen. 

Der formelle Schluß des Reichstages 
erfolgte aber erſt heute Vormittag um 

10 Uhr im Weißen Saale des König- 
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Er redet nicht. 
dem Morbprogeh a aegen Thomas 
a Frank Isdell und Michael 
dorris wurde heute auf Antrag der 
altſchaft von Richter Chet 
ain Sohn. Drugaan auf den Zeugen 

ıd gerufen. Druagan, der fich der 

mordung des Jrant D Dudgeon ſchul 
dig bekannt hat, konnte ganz genau 
zä hl en, wie eö bei dem Raubüberfall 
ıf Dud barons Wi en; ‚ugeganaen 
aber weigert | indhaft gegen 
feine Mitfehufbigen « auch nur das Ge- 
— auszuſagen. Außer denen nach 
einem Namen und Alter beantwortete 
er keine der ihm vom Richter geſtellten 
Fragen. 
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Der Torpedo, dei der „Stachel der - Horhiffe.“ 


Man wird bald von ihm hören. — Seine Ronftruftion und Anwendung. —Der Torpedo im hinefiich- 
japanifchen Kriege. 


Das fpanifche Gefchmaver, das jo 
lange bei den Kap zen Inſeln lag, 
ſchwimmt auf hoher S 
nicht wo? na Sampfon 
löfte ein jtartes Gejchmader von der 
cubaniſchen Blokade-Flotte ab, 


Schiffe bis zu ihrem äußerſten Faſ— 


ſungsbermögen und ſtach dann in See 


— man weiß nicht wohin? — 


Die Phantafie ergeht fih in aller- | 
band Spetulationen über die Ziele und | 


je: 
es 


Abſichten der beiden Geſchwader, 
de Möglichkeit wird erörtert und 
werden die verſchiedendſten 
thungen laut. 
Spanier wollten verſuchen, das von 
Rio de Janeiro herauftommende ame— 
rikaniſche Schlachtſchiff 
das begleitende Kanonenboot, Mariet⸗ 
ta” abzufande n, und Kommodore 
Saimpion jei diejen beiden chiffen ent 
gegengefahren, jte aufzunehmen und zu 
befhügen. Andere find der Anficht, 
Bortorico fei das Ziel der Spanier 
und Sampjon befinde jich ebenfalls auf 
der Fahrt dorthin, jenen 
zuvorzufommen, und wieder 
endlich meinen, die Spanier wollien 
nen Schlag gegeit einen unjerer arö 
Beren Häfen führen und Sambfon 
beablichtige, fich ihnen in 
legen. Nach allen diefen Anfichten 
ein Seetreffen in allernächjier get 
erwarten und f icher iſt, da 
beginnt, wann immer un 
die beiden feindlichen 
einander treffen werd 
den Geſchwad 

len, ſo wird neben den großen Schi ff— 
geſchützen, deren * ſchon in der See 
ſchlacht von Manila erprobt worden 
iſt, auch der Torpedo mitſprechen, 
und nachdem kürzlich * Torpedo 
boote und ihr Weſen flüchtig ge— 


„Oregon“ 


im nnrlıch 
womöglich 


BER 


Mor ? 
den Weg zu 


in via 


Kampf 


ſchildert wurden, mag deshalb jetzt eine 
Beſchreibung des Torpe dos ſelbſt, des 


„Stachels der Horniſſen“, am 
ſein. 
Der Torpedo. 
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Wenn wir von Angriff-To 
reden, ſo kommen hauptſächli ich 
Arten in Betracht: der Whitehead 
Fiſch-Torpedo und der Howell * 
pedo. Der erſtere iſt eine Er 
des öſterreichiſchen Seeoſſiziers Lupis 
und erhielt ſeinen Namen 
Käufer und Verbeſſerer der 
dung. 


14 bis 20 Fuß mit einem Durchmeſſer 
bon 12 bis 18Zoll; er wurde urſprüng— 
lich aus Stahl, in neuerer Zeit 
aus Hartbronze hergeſtellt und gleicht 
nur inſofern einem Geſchoß, als er die 
Seitenrichtung aus dem Rohr des 
Schiffes oder Bootes erhält, dagegen 
ſeine Geſchwindigkeit und das Inne 
halten einer vorher beſtimmten Tieſe 
ſelbſtthätig hervorbringt. In dieſer 
Hinſicht iſt er einem Unterwaſſerfahr 
zeug ähnlich. Der Fiſchtorpedo iſt aus 
einzelnen feſt verbundenen Theilen zu 
ſammengeſetzt. Der vorderſte Theil 
(H) enthält eine Ladung von 220 
Pfund naffer Schiegdaummolte, deren 
Erplofion durch einen Berkuffionszi aut 
der (G) — trodene Schiehbaumı volle 
— an der Spibe beim Aufichlagen auf 
einen jejten — hervorgerufen 
wird. Den zweiten Theil (4) bildet 
der Luftkeſſel, in den zum Betrieb der 
Maſchine durch beſondere Torpedoluft 
pumpen Preßluft unter etwa 100 At 
mosphären Druck hineingepumpt wird 
Die nächſte Abtheilung (O) enthält das 
Tiefenſteuer; hieran jchlieht fi) der 
Maſchinenraum, welcher eine dreizy 
lindrige Brotherhood-Maſchine enthält. 
Die Zylinder ſtehen im Winkel von 120 
Grad zueinander und ſind einſach wir 
kend, d. h. erhalten Luftdruck (aus dem 
Luftkeſſel) nur von einer * Die 
verbrauchte Luſt ſtrömt durch die hohle 
Welle nach hinten aus. zwei⸗ 
flügelige, in entgegengeſetzter Ri chtung 
ſchl agende Propeller-Schrauben, deren 
eine hohle Welle über die andere ge 
ftreift ift, jigen am Schwa nzitüd des 
Iorpedos und werden durch die Ma- 
Ihine getrieben. Dadinter beiinden 
fich ein befonderes Geitell mit dem 
Ihon erwähnten Yiefeniteuer (Hori- 
zontalruder), aus awei Floſſen be 
fiehend, foiwie ein unbewegliches Werti 
faljieuerruder, das lediglich den Zweck 
bat, den Torpedo zum Geradeauslau 
fen in der vom Abgangs rohr gegebenen 
Richtung zu zwingen. 

Auf Schiffen und Iorpedobooten 
berwendet man Ausitoßronre 
nen der Iorpedo unter aleich Jzeitiger 
„snbetriebfegung feiner eigenen Wa 
ine durch den Luftprud oder Bulver 
BDO Ichnell he tausgeftoßen wird, 

da jeine eigene Gefch: vindigteit nicht 
. groß genug ift, um bei in Fahrt be 
findlichem Schi ff ſchnell genug aus 
dem Rohr in's freie Waſſer zu kom— 
men. Dieſe Rohre, allgemein Lan— 
cierrohre genannt, find entweder 
Unterwaffertohre, die feit im Schiff 
eingebaut find, jo dab durch Steuerr 
mit dem Schiffe Siel’genommen wer 
den muß, over jie befinden fib übe 
Waller, entweder feit oder beweali $ 
zum Nehmen von Höben- und Seiten 
tihtung. Mit allen Ausſtoßrohren iſt 
ein Patronenraum, Preßluft oder ei— 
was Pulber enthaltend, verbunden. 
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Das Abfeuern beiteht im Oeffnen des ' 


man mei; | 
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in Key Weit die Kohlen „Bunter“ ber | eigene 9 


Vermus | 
Die Einen meinen, Die | 
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rfindung | 


von dem | 

Grfins | 
Er bat annähernd die Form | 
eines Filches oder einer an beiden Ense | 
ben jpiben Zigarre in einer Yänge von | 


aber | 


| Gefund: 


Ventil, das Die Bretuft 
— läßt, oder durch Entzünden 
des Pulvers. Hierdurch wird der Tor 
pedo aus dem Rohr hinausgetrieben, 
wobei noch ein kleiner Hebel im Rohr 
das Luftoentil des Torpedo öffnet, ſo 
daß nn Freiwerden vom Rohr die 
Maſchine zu wirken beginnt. Die 
Treffweite des Torpedos iſt 
Yards, doch liegt die Grenze für einen 
ſicheren Schuß 
Yards 

Aehnlich dem Whitehead Torpedo iſt 
der Howell-Toxrpedo, der bis vor eini— 


| gen Jahren allein von unſerer Bundes— 


marine benubt wurde. Derfelbe wird 
durch die im Schwunarad aufgejpei- 
erte Energie getrieben und hat gegen— 
dem Whitehead den Vortheil ge- 
ringeren Gewichtes und einfacherer 
Konitruttion. Dahinaegen hat der 


Vri 


uder 


Howell-Torpedo in dem Umſtande, daß 


feine Iriebfraft bis 3u dem Moment 
des Abfeuerns ihm mitgetbeilt werden 
muß, einen jchweren Nachtheil gegen 
den Whitehead. Der ——— neue 
ſter Fabrikation kann 3 Wochen mit 
kom ipr imi irter Luft —*— umpt im 
und 
re Bien b enſo — le ne 
er erit bor 3 Ri nuten gefüllt worden 
mie wiederholte Ref ıche bemwiefen ha 
ben. Gin Torpedo ver in unserer 
ine gebräuchlichen Größe (16 Fuh 5 
„ol lana, 17.7 Zoll größte Breite, Ge 
nd) foltet rund $1600; 


wicht 1160 Pfur 
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das I orpe doſe 
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Doc aber 


Klaſſ 


Sinken 


in Schlachtſchiff erſter 

üppelt, wenn nicht zum 
acht werden kann. 
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der Iorpedos eigentlich noc) recht we 


t in’3 Rohr I durch 


Luke im 
meiner Kabine 
Fuß hoch. 


eine 
tröpfeln. In 
Waſſer ſchon einen 


ſtand 
Das 


Schiff hatte ſich zur Seite geneigt. An— 
dere Luken befanden ſich in der Nähe, 
aber ich konnte nicht ſehen, ob ſie leck— 


| ten. 


S00 | 
| Mafchinenraum. 
ber wentg mehr als 300 | 
| der Bortjeite 


Nachdem ich mich verge wiſſert 
hatte, daß die Thüren in dieſem Theile 
des Schiffes zu waren, ging ich in den 
Ich war überraſcht 
zu ſehen, daß der Maſchinenraum an 

ſich raſch 
Maſchiniſten theilten mir 
nach dem ſie 
vollendet 


füllte. Die 
mit, daß die Maſchine, 
eine Umdrehung theilweiſe 
hatte, ſtehen blieb 


berzeugung war der Schaden ſo groß, 


und zwar ſo, 


Vertheidigung ed 
I nen 


dab es fehr zweifelhaft fein mußte, od 


iff überhaupt über Waller ges 
den fonnte und ich gab Des 
Rath, es auflaufen zu laffen 
daß, falls eine Heperatur 
dennoch zur 
e3 Hafens feine ano 
verwenden fonnte. Nach einigem 
Zdaern wurde diefer Plan angenom- 
men und das Schiff fo auflaufen ge 
(affen, dah feine Kanonen den Dit 
eingana des Hafens beherrichten. Tau 
cher wurden hinabgeſchickt und Mittel 
vorbereitet um die Löcher zu ſtopfen, 
aber es war unmöglich etwas 
trotzdem die Taucher berichteten, daß 
Loch nur 3 Fuß im Qu adrat groß 
—— rivetle füllten fich troß gro 
ntrifugalpumpen und mwajlerdich 
hüren Die weiten Näaume des 
"dis der Mafchinenraum und 
Ktelfelräume unter Waifer tan 
Wir hatten gehoftt, wenig 
ſtens 1Keſſelraum frei bliebe und ge 
ſtatten — Dampf für die ſchweren 
Geſchütze zu haben, aber um 3 Uhr 
Nachmit tags 5 war das lebte Feuer aus: 
gelöfcht. Die Verwendung des Schiffes 


das Su 
balten 
bald ven 


unmdalich fein follte, es 
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Torpedo und Lancierrohr. 


Zünder — I-Ladung — -vLuftkeſſel —0 
P-Propeller-Schrauben — 


lerruder. 


nig. Im amerikaniſchen Bürgerkrieg | 
hat zwar die einzige damals befannte 
dor, der Spirrentorpedo, jich ziem= 

) qut bewährt und 6 Fahrzeuge zum 
lin tergang gebracht, diefe Zorpedoart 
it aber heute nicht mehr verwendbar, 
da e5 zu feiner Anwendung nothwen 
dig ilt, in die unmittelbare Nähe des 
anzuareifenden Schiffes zu gelangen, 
was bei der heutigen hohen Entwide 
lung der Schhiffsartilferie (Schnellfeu 
erkanonen und Maſchinengeſchütze) un 
möglich ſein würde. Ueber die An 
wendung des Whitehead-Torpedos 


Vr⸗ 
hat man neben leider unzuverläſſigen 
Angaben aus dem 
Kriege nur die Erfahrungen 
chineſiſch-japaniſchen Kriege, 
am zuverläſſigſten von einem 
ſchen Offizier aufgezeichnet 
der ſich an —— des chineſiſe 
zer Schiffes , — Au ‚ befand, 
daſſelbe 

japaniſchen Torpedos zum 
gebracht wurde. Das, was diefer ena 
tiche Fachmann über den japanischen 
Iorpe —— und die — des 
Torpedo reffers u ſagen hat, ſei des 
im Auszuge theils in delien 
rache hier wiedergegeben. 


aus dem 
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hen Ban 
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> Sinte n 
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eigener Sp 
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der für 

'E gr [gen hatte, fand 

hr morgens ftatt, furze geit 
der Mond untergegangen. 
ah ‚Aları nrafeten bon unteren 
ooten jüdlich von Stau. Gleich 


Wachtb 
\ 
‚eilig — 


einige unſerer 
das Feuer. Auch wir begannen 
ern, aber was das Ziel IDar, 

ich nicht unterfcheiden. Nach 

Seit jtellten wir das Feuer ein 
vem Moment fah ich eir 
jett unge fahr eine halbe Meile entfernt. 
auf daſſelbe 


zu feu— 


net. 
— 5———— 
grade auf uns zu kommen. 
noch ungefähr 300 Yards 
war, drehte es bei. Während 
drehte ſah ich. daß 
hatten, da Menge 
Einige Sekunde en 
en wir am Hinterſchiff getroffen. 
ß war eine heftige Erſchütte— 
ie ich mir ein Erdbeben vor 
Der Knall der Exploſion glich 
einem dumpfen Donner. Eine Waſſer— 
ſäule ſchlug über Bord und es verbrei 
tete ſich ein ſchwacher Geruch. 
en darauf erfolgte das 
zum —— der waſſerdichten Thü— 
ren. Dann ſtieg ich hinunter, um zu 
ſehen, ob die Thüren ordentlich ge— 
ſchloſſen waren. Ich fand das Waſſer 


Feuer 


Als es 
entfernt 
es ſich 


Nr 


—\ 


eine 


Sianal 





"Der fpanifh = amerifanifhe Kon 
ftitt. 


(Sriginalberihte Wippchen's 


Wafbington, 15. April 1898. 

W. Die Reife in die nordameritani 
fche Hauptitadt war recht beichwerlidh. | 
Die Seefrantheit warf mich auf das 


Schmerzensded und oft war ic) nah ' 


daran, in das Geegras zu beißen. 


Tiefenſteuer —F 
VRK-Vertikale 


ruſſiſch-türkiſchen 
könn en, tm Falle eines 


ı Ernten aedracht hatte, 


| im Ste 


Maichinenraum—S-Echrauben 


Steuerruder — HR-Sorizontale 


al3 ftationäres Fort war nun Sehr ge= | 


hindert, und die Vorrichtung zum Be— 
trieb der Geihiüibe 
den in Betrieb gejeßt. 

„Sowie die Fluth zurüdaina, ver 
anf das Hintertheil des Schiffes im 
Schlamm. 
ih an 


dem armen Schiff den leb 
zu wagen. 
Ihüßplattform fo ftark geneigt, 
wir auf Objekte 1000 Yards entfernt 
nicht zielen fonnten. Dennoch blieben 
a auf dem Schiff, da immerhin ei 
ige Kanonen von Nuben hätten fein 
Iorpedvangrif 
jes auf den Norden von |tau. 
3.Zorpedoboot, das ung zum 
fand man bei 
treibend. &3 
worden, 3meimal 
zweimal durch den 
einmal dur die Miin 
ittelſchiffLancierrohres 
nmal du irch den Bug. Die Tref 


vi 
r 
im Hafen 
etroffen 
ſſelraum, 
Schornſteinen, 
dung des M 
und ei 


Iagesgrauen 
war 6 Mala 


; fer rührten von 3 und 6 Pfündern ber, 


ı Dampfrohr im Keffelraum 


Schiffe | 


fonnte | 
einiger | 
und in 
ı dunfles DOd= 


wurde eröffs | 
urch mein Fernrohr jah ich ein | 
mit 2 GSchornfteinen | 


wir es ſchwer ge- 
mpf | 


jpäter | 


Wenige | 


. - . I 
Nichts fchreefiicher, als zu glauben, die | 


Sciffsglode könne jeden Augenblid 


| das lekte Stündlein jchlaaen, und zu 
| traumen, 
dem Schornitein des Dampfers in die 


die arme Seele flöge aus 
Wolken, von deren Bezirk fein Wanbde- 
twücdtehrt. Wenn Neptun 


rer zu 
glättete, dann athmete ich wohl auf, 


| 


ſich 


J 


Viele Spuren von 
den ſich, 
gen. 


Flintenkugeln fan— 
aber keine hatte durchgeſchla 
Einer der Schüſſe hatte das 
getroffen 
und offenbar die ganze Mannſchaft 
verbrüht. 3 Leichen fand man im 
Keſſelraum und eine vierte, die des Of— 
fiziers, an Deck, aber ebenfalls ver— 
brüht. 
ren von Mannſchaften, 
waren. Wir 


hörten nachher, aber ich 


Fertigmachen des Torpedos zum2 


Vorrathsraum 


ſei. 





mit Waſſer 


| thun, 


au thun | 


| gejchleudert werden, aber 


(Tiefen) | 


| tigen Schlacht am Yalu.“ 


mit der Hand mur= | 
< ' nicht in Erfahrung bringen) wie viele 


Die japanische Flotte hielt | 
diefem Tage außer Schußmeite | Dr 2 
c en a ., ı lich günjtines Ergebnif 
und gab uns fo feine Gelegenheit mit | ‚ ünſtiges Ergebniß, 
ten Kampf | 
Gegen Abend war die Ge- | 


I | und fie 
Auf Def waren auch Blutipus | 
die verwundet | 


meiß nicht mie viel Wahres daran ilt, 
daß bie übrige Mannfchaft erfroren 


„Einen Buntt halte ich in Berbin- 
bung mit der Beuertontrofie für fehr 
wichtig. Von der Zeit an, wo Torpe 
doangriffe wahrfcheinlich murben und 
wird Alarme baten, richtige und fal- 
Iche, trat die Schwierigkeit, das Feuer 
zu fontrolliven, zu Tage, nicht aus 
Mangel anDisziplin, fondern bon beim 
Standpuntt der praftifchen Ausfüd- 
rung. Wer follte das euer tontrolli 
ren? Der Kommandeur fonnte es nicht 
Niemand konnte ed, mweil er nicht 
ficher war, den Feind zuerit zu ſehen. 
Sollte dann das Fuer von den vielen 
Dffizieren, die über Ded vertheilt was 
ren fommandirt werden? Das meint 
in Wirklichkeit, wenn man an die Erre- 


| gqung im Momente des Anariffes dentt, | 
daß, 


gar keine Kontrolle. Es meint, 
ſobald eine Attacke unmittelbar bevor 
ſteht, nachdem das 
ben wurde und die feindlichen X 
ver Nähe find, Nedermann auf irgend 
etivas feuert, bag ihn verdächtig vor- 


kommt. 


„Die Japaner unternahmen 
zweiten Torpedoangriff in dieſer Nacht, 
—— trotzdem die Kanonenboote in un 
ſer r Näbe euer erofineten, 
wir nichts bon den Booten des TFeindes 
jeben; auch maren wir nicht im Stande, 
mit irgend einer Be 
untericheiden in Get 
(wir waren etiva 
anaeariffenen ——— 
Ein Kreuzer, ein licht; 
Dam Ipibarfaffe murden bei Diefer 
ten Attacke zerſtört. 


„Meine perſö 


X 


natter des Feuer 


Schu 


n liche 
ganze Schiff im feiner Struftur er 
ſchüttert wurde, 
und waſſerdichten Thüren thatſächlich 
nutzlos wurden. — Die Wirkung der 
Torpedo-Exploſion war auf 
eine heſtige, ich ſah Niemand auf Deck 
die Erſch üt 
terung war groß genug, 
hätte geſchehen können. 


dert, wohl aber wurden die Möbel 
durcheinander geworfen. Auf Deck war 
der einzige ſichtbare Schaden die Be— 
ſchädigung der Schiffsverkleidung. Ich 
glaube nicht, daß eine große Anſtren— 
gung von Nerbven exiſtirt hat aus 
vor der beporjtehendenTorpedo-Attade, 
binderte Niemand, jo meit ich 
weiß, am gefunden Schlaf. Der vor: 
handene Drud fonnte nicht mit dem 
verglichen werden, der fich einjtellte 
während der fünf Stunden langen bef- 


Y 
7 


Sie 
ic 


In dieſem Bericht des 
Offiziers wird nicht geſagt 
Berichterſtatter köonnte das 


engliſchen 
(und der 
wohl gar 


Torpedos die Japaner eigentlich abfeu— 


erten, wir wiſſen aber, daß fie in den 
gute 


vier 
ein außerordent— 
das wohl nur 
daß die chine— 


Attacken mindeſtens 
erzielten — 


aivei 
Treffer 


dadurch möglich wurde, 


ſiſchen Schiffe vor Anker lagen und ſo 


daß den Japanern eine feſte Scheibe boten, 
> 


befinden fich die anzuareifenvden Fahr: 
zeuge in Fahrt, fo wird der 
und zwar bürften bie 
jeltener werden je 
iſt. 


von den Torpedonetzen als 
Anker liegender Schiffe gegen Torpe— 
doangriffe verſprochen, iſt in 
jüngſten Zeit aber davon ſtark zurück— 
gekommen, ſeit 
Netz serfchnei der fonitruirt 
edos ber itellte, Die unter 
indurch tauchen fonnen. 
Ein enalifcher Sachverftändiger Aus 
fich darüber: „Diefe Art der 
Vertheidiqung (durch Nebe) tt fein 
Schuß für die Schiffe, die Nebe find 
als eine Vertheidigung gegen 
Torpedo ſelbſt, da deſſen Schnei— 
dewerkzeuge mit ihnen fertig werden, 
ſind an und für ſich, faſt unter 
ein abſoluter Nach— 
welches ſie an— 


Tor⸗ 
Netze 


und 
p dem 
hi 


ert 
IS 


allen Umftanden, 
theil für das Schiff, 


| wendet.“ 


Abfenern (Heberwallerrohr.) 





faum aber wollte ich mich von der Ka= | 


jüte erheben, fo brach der Sturm und 
ich mit ihm von vorne wieder lo8, das 
Boot überließ fich auf’3 Neue feinem 
maßlofen Wellentanz und ich 
bon den fchäumenden Najaden tie ein 


ı Gummiball hin und ber geworfen. Am | 


liebjten wäre ich außgeftiegen. Aber 
das ijt ja leider das Charaferiftifche 


murde | 


des Ozeans, einerlei, ob er der Stille 
oder der lärmende genannt wird, daf 
man außer einigen Klippen fein feſtes 
Land zu fehben befommt. Da hilft 
fein noch jo kunftgerecht hingeftelltes 
Gi des Columbus, Amerifa will er- 
reicht werden, das nähert fih nicht. 
Die Seetrankheit ift doch mehr als 
eine Farbenblindheit. Sn meinen ie: 


Al ta eat: | u 
Alarmſignal gege Boden be3 


Boote in | 


Bruft au feben. 


einen | 


fonnten | 


I Cuba 
fimmtheit die Er: ! 
plofionen der japanijchen Torpedos zu | 
3 | Als ich nicht aleich bejahte 
3000 Yards voft den | 


entſer nt). 


Heberzeugung | 
ii“, To bemertt der Offizier, „Daß das | 


daß die Querwände | 


Nemand | 


- | danfte, froß, 
daß die ſes | 


Kein jchwerer 
| Gegenfiand wurde vom Plat gejchleu- 


Angſt 


Torpedo- 
| angriff natürlich ungleich fchmieriger, 
Iteffer um fo | 
Schneller die Fahrt | 

| ein 
Man bat fi in früheren Jahren viel | 
Schuß por | 


ver | 


man fehr mwirffame | 


berphantafien fah ich mich immer in's 
MWafler ftürzen und von einem Hai er- 


laßt: 
„Der Hai ift tief und ftille 
Und jchauderhaft fein and, * 


jagt der Dichter, und ich werde es nie- 
mals begreifen, wie man das in lufti 
ger Wejellfchaft vergeiien und Haidi 
beldum fingen farnn. Wan joll Den 
Hat nicht an die Wand malen, fordern 
lieber, wenn es nun einmal ein Filch 
ſein ſoll, hechtdideldum, oder barſchdi 
deldum, oder ſtintdideldum ſingen. 
er Hat gehört am allerwenigiten in 
einen fröhlichen Streis, er, Den der 
Schiller des Meeres Hyäne nennt, mas 
ich als Hhyäne als eine perfönliche 
leidigung auffaffen würde. 

© viel über meine Geefrantbeit, 
die ich auch heute noch nicht losgewor— 
den bin, obſchon ich hier im „Grügen 
Neger“ an einem feſten Tiſche ſitze. 
Noch immer ſchwanke ich hin und her 
wie ein Pendel und mir iſt zu Muthe, 
als bekäme ich nun auch — verzeihen 
Sie das harte Wort! — Sie Land— 
krankheit. 

Wenn ich bereits in Waſhington ge— 
weſen wäre, jo würde ich es nicht wie 
dererfennen. Die Einwohner, 
ruhig dem Tanz um das aolodene Kalb 
der Spefulation oder dem goldenen 

Handwerks nachg gehend, 
find von Luft erfüllt, die Flotte 
Leder zu ziehen und fie Cuba auf Die 
Geſtern jagte n mir em 
Senator, der ein tadellofeg Amerika 
tisch Tpricht und Jonit fein gebran ntes 
Wäſſerchen durch V 
„Wir müffen Cuba 
toir Deshalb einen 
Kriea anfangen müßten! Wenn uns 
aus der Nafe aebt, dann Tchnau 
ı meine nicht mehr und rierhe nicht 


2 m. om? i I4i 
Sind wir nit Nieten? 


94 
Be 


haben, 


be id 


mehr mit ihr. ( 


fort: 


fu Dr Pr 
der Melt, 


mich verboren, 
ir 1 


und menn 


dann 
nd die ſtärkſte Nation 
Spanien * nicht 
und Cuba nicht hergibt, ſoll 
nigin von jetzt an hs Die 
ceht in meinem Staat nicht auf. 
bei bleibt's!“ verſtummte 
Staunen und rief: „So man (Lukas 
23,31) das thut am 
Holze, was will am 


die Kö 


Da 


R8 
Ich 


monarchiſchen 


werden?“ Da würdigte er mich keines 


ſondern ſagte nur, ich ſolle 
Porter trinken ge 
wolle es bezahlen. Aber 
dies mit heiler 


Fußtritts, 
mit ihm ein Glas 
hen, er 
Haut thun 
zu können. 


Durch die Straßen ſtrömt in dieſem 


| Mugenblid ein unzählige Menge, deren 
| Gefang — eine Art Waf 
| zu mir herauftönt: 


hingtonaiſe — 


Hin nach Cuba, hin nad 


Nichts charakteriſirt ſo deutlich die 
hier herrſchende Stimmung wie dieſes 
Lied. Wenn Geibel Recht hatte, als er 
ſang: „Das Lied, das Lied hat Flü 
gel,” jo iit es doch ein arohes Glüd, 
daß es mit Diejen Flügeln nicht Tchla 
gen fann. Gonit läge Cuba 
Ichon länait wenigitens in den 
Sügen. Wan weit; indeh, 
io heiß aenoffen wird, wie es der 
tuh fommt, und Jo wird der Herr 
Ninley, ohne den Sängern zu folgen, 
die eifernen Würfel noch einige Wale 
in der Hand herumdreben, bevor er ste, 
Sivilbrennus, in die Waage der Ge 
rechtiafeit wirft. Gr wird als gebil 
deter Mann fich Doch fagen, daß 
Unternehmen aerade fo jchief aeben 
Eönnte, wie der Ihurm von PBila Iteht. 
as dann? Es ill 
Frage (Kweſtchen) 
wird vdaß Nordamerika, 
dir nichts, d ie Inſel Cuba in die 
Taſche ſteckt, es kann ja ſein, daß es 
névér (nimmer!) ſtatt néy (nimm!) 
ſagt, und dann dürfte Herr Kinley ſich 
doch Ins, daß Europa nicht wie einft 
jene Dame ilt, die Jich von jedem be 
liebigen Kupiter auf den Leim (glue) 
verichleppen läßt. Da fünnte heute 3er 
der fommen, einfach brüllen und ja 
gen: Aufliben! 

Allerdings Tieht e3 Friegeriich 
jo, als fünne jeden Augenblick der Bel 
lona nichts mehr im 
jte in die Drommete ftohen will. 


von 


ob Europa fo ruhig 
zuſehen 
nichts 


zum ſtrategiſchen Beirath, 
einſieht, daß er ein Dilettant im Krieg 
führen iſt. Daß er eine Schlacht ge 
winnen könnte, iſt nicht nur 


die gewöhnlichſte Feſtung be 
rützel 


einmal 
lagern oder ein Schar 
An der Spige einer 
völlig rathlos, er Pte feine Yhnuna 
Dabon, mie ma n ein nur ganz fleines 
Feld der Ehre mit MR ichen bededt, und 
ich bin dapon überza 

Blut in Strön 
Stürmen, angreifen, 
wärts konzentriren 
geſchlagenen Feind verf 
will gelernt ſein und ſieht 
als es iſt. 
von einer Kriegsluſt 
wäre er genau ſo Moltke, wie 
Wirklichkeit ein ganz gewöhnlicher Zi 
viliſt iſt. Ich mache ihm das gewiß 
nicht zum Vorwurf, ich bin ja ſelbſt 


daß er kein 
ten — 
ſiegen, ſich rück 
— geln, 
folgen, das alle 
leicht er aus, 


Trotzdem iſt Herr 


\ 


| ein geborener Nichtmilitär. Wenn man | 


aber wie Herr Kinley ein Mann tit, 
der feinem Soldaten ein Haar frim- 


men fann, fo foll man auch dem Zaun 


fern bleiben, von dem man einen Krieg | 


bricht, Tondern dem lieben Gott dan— 
fen, dah der Frieden entfeflelt ift. 

Die Urmee, welche in Cuba operiren 
foll, wird General Meslen Merritt 
fommandiren, ihm zur Seite al23mei 
ter ift General Fikhugh Lee ernannt. 
Namen haben diefe Generäle! Diefe 
beiden Herren haben Herrn Kinley 
perfprochen, die cubanifche Armee zu 


ſonſt 


vom 


erbiinnung trübt: | 
und wenn | 
Dreihiaftündigen | 


wollte er | | 


eintteht I 5 
| 

Sonne | 

DDr | 


republifanischen | 


wohl ! 
eriten | 
dap nichts 


| Niederlage erlebt hätte. 


Das 


doch noch Tehr die | 


ihm 


aus, | 


Wege ſtehen, wenn 
Her | 
Stinlen wählte den General Schofield | 
da er mohl | 


ganz I 
ausgefchloffen, Jondern er fann nicht | 


liefern. | 
mee wäre er 





machen fann. ! 
den | 
Rinlen | 
erati itten, als | 


e ml, 
dieſe 


die Ernennung der 





Zur Zequemlichſteit für Leute, die während des Tages nicht Kommen können, 
werden wir Samflag bis 9 Ahr Abends offen halten —nicht ſpäter. 
Schließen jeden andern Abend mit Sonnen · Autergang od. ungefähr um 6:30 Ahr. 


Verkauf beginnt Eamſias um 8.30 Vormittags 


in dem Wholeſale Diſtrikt, 
177-179-131 Fifth Ave,, 


(Fin paar T 


Thüren ſüdlich von Mouroe Str. md 


ein Block nördlich von Marſhall Field & Co. 


Die älteſten und größten Fabrikanten vor 
Staaten ziehen ſich vom Geſchäft zurück. 


in den Her. 


ı feinen Kleidern 


Berfanfen aus im Retail 


N 


vorteile Juleider 


— 
und 
Knaben. 


zu weniger als halbem Preis. 


8 ng 
Partie 2000 feine ganzwollene Anzüge für Män 65 
Facçons und Farben, R 


‚ alle Fa« 


is und Fa— 


x 2 > 
Retail Preis SS und S10, 


2000 ertra Feine 
von Sud und Fr— 


sul, Al 
su nicht wer 


Bartie B 


.y 9 1 
zum Aus 


zum 


Partie 63,000 feinſte O 


den, 


zu, im Retail 


Partie D—3, 000 Männer 


und Beſatz 


Arbeit 
Verkauf 


822, zu 


del uns 


Partie — * 000 Baar von feinen Männerhoſen, 
— 


und * 


Jos, 51.40, S1.95 


Bartie F— 2000 feine Frübjal 
und SZ verfau 


gemacht um im Netail 
87, 88 —* zu we 


Doe, 
räumt zu 8 Ole 


Stoffe, für den 


ER EB IR 


zu 83.30 


zur Probe gelandt. 
geihlofien. 


BEREITETE 


vernichten, oder nicht mehr nach Wafh 
inaton zurüdzufehren. 
nicht ftegen, To wird Herr Kinlen 
nicht mwiederfehen. 
für ein araes Pech, wenn Herrr tin 
len die beiden Herren nicht wiederfieht, 
aber eö wäre doch ein aröh In 
alüd für das Yand, welches eine 
Und was will 
Herr Kinlen den beiden Herren thun, 
wenn Sie nicht fieaen und er fte Dennoch 
wiederfieht? Höchitens fünnte er ihnen 
jagen, daß fie wohl vergellen hatten, 
was fie veriprachen, woraus fie fid 
dann nichts machen würden. ber 1 
iind diefe Amerikaner! Sie find 
phleqmatifch, und es gibt nur 
was fie aus der Faſſung 
Nichts! 

Nun wird es ſich ja bald 
ſie wirklich den Muth haben, 
den der Welt in einen Weltkrieg 
verwandeln. Ich folge den 
ſen mit dem mir eigenen offenen Auge. 

(Berliner „Kl. n.“) 


jte 


Ann 
dann 


h 


Etwas 


bringt: 


Ainen 
zeigen 


Yon Vrto 
den XFrie 
er 
GCreaanı) 


— 
Journ. 


Bildung von Gelbfieberfreien Re— 
gimentern. 


Die Zahl Der 
he der Präſident (außer od 
einzuberufen 
pie es 
ur Bildung Des 
willigen-Heeres porgelehen war 
16,000 erhöht werden. Dies 
nen Grund darin, daß bejonder 
menter, Leuten beitegenD, 
das Gelbfieber geh; 1 
Di En Seuche wenig oder q 
befürchten haben, zum Zwecke 
a Eubas gebildet m 
Bebte eJdee wurde, wie ſe 
von den Kongreß 


angergt. 


manaz an 


ıufgeboten) 
tt, Toll von : 
in den Geteb 


3000, 


aus 


ar nichts 
per De 
etzun . Tollen. 
Repräfenianten 

Der Prafiden 
bemilfigten 
sſchuß für 

Rti naip auf 
je .. lic en ' Dil 

ini— - herrichen binfichtlid man 
cher zelheiten noch Meinungsver 
ſchieder 

&3 hi el ih namlih darum, 

j berfreien Regimenter 
a3 Necht u aben jollen, ihre eigenen 
Offiziere zu wählen, mie folches 3. B. 
den drei ı Regimentern von „Rough Ri 
der3“ aejtattet ift. Eine Mehrheit des 
Ausſchuſſes wünſchte dem Bräfidenten 
Offiziere zu über— 
laſſen, aber die Minderheit wies da— 
rauf hin, daß es nicht angebracht ſei, 
bei dieſen Spezial-Regimen 
Ausnahme zu machen. Ueberdies müß— 
ten die Offiziere aus den Südſtaaten, 
welche der Heimſuchung durch Gelbfie 
ber-Epidemien häufig ausgeſetzt ſind, 
genommen werden, und da die Regi— 
menter wahrſcheinlich beſonders ſchwere 
Strapazen durchzumachen haben wer— 


ıh 
vu 


auch 


vern eine | 


’ 


gemacht 


rs-Ue 


53:90, $6.85 um 59.70 


Partie G—3,000 Kniehoien-Anzüge, 


(aus), 84 
zu oo, “ 


rden— 


Partie H—-1,500 lange Holen-Anzüge fin 
Retail = 2% 
macht zu 88, 810, 812 u. 
SA ANNE ee 


E83 werden feine Poit-Bejichungen ansgeführt. 
Das Wholcjale Departement iit Samitags 


Wenn ſie alfo | 


Sch halte es zwar | 


| tre tt Aerzte“ 


I 6 uba 


‚nen 


ſchneidergemach 
»macht 


ls 812 verkauft 


ualität Anzüge, Elar 


xtra feine 


9.80 


gemacht nın für $2, 


Retail- 
8320 und 


den 


zu 


I Iverden, geher 


24 3286 


berzieher, gemacht um für 810, 815 
jetzt 


Facons, ganzwollen, 


5 ‚13 


Dreß- u. Buſineß— 


‚85.50 


Keine Waaren 


allerneuette 


Kne ıben, 
uf ges 
Ausverkauf 
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DerVorſtand des engliſchenSchrift— ſerdeausſſellung veſchafti— — imden bat, ei Durdfiht der Goreniten nur | Der in Shönhofen’3 Halle, Ede Mil: | !" 9, ta 'Anönehlin Heiz Ans | draftilcher Wirkun Neben der Ber nn. im Gehen, Aufzug und reis 
feher - Wereing warnt das i DT deſand J waukee und Aſhland Avenue, ſtatt und ——— ns übungen, Turnen an 8 Pferden, Drei- 
“vor einem Schwindler, jängt um 4 Uhr Nachmittags an. Der |; Geifına von Macenleiden und fiir | Febtbeit {fun fprung in 8 Abtheilungen, Geräthetur- 
tige Leute um Beiträge für einen Cintritt foftet 25 Gents pro Perfon; | gu: ytz mtoros heraeitelft wird, | durch fleihiges Studium umd echten | nen in 8 Niegen, Turnf piele. 
Fond zur Unterftügung franter oder | Turner aller Vereine haben freien Zus | ” Sin —— abe Meat or | Kunfteifer den Befuchern des Apollo | Donnerftag, 12. Mai — 1. und 2. 
Jonit arbeitsunfähiger Buchdruder ans | tritt. Enfareiche Mrat bon heute ift der | Theaters manchen Genuß bereitet hat, | Mädchentlaffe (6 bis 16 Jahre): Lau- 
gebt. E3 ift Niemand zur Samm a Er _ | Spezialitt, und bie erfolareiche Medi- | treten in den anderen Charakteren die | fe jegenartige Orbnungsübungen, 
lung von derartigen Beiträgen gmäd)- | N a Yelet die Sonntagsbeilage der Abendpoit, | .;: ft die, meld fir eine | Damen Marie Scramn Cinda | MYufzug und Freiübungen, Gang= und 
tigt worden. * er Richard H. Maddern, eim | Ellen, von Dsdenfte unterwodrfen. Das Vittets tu— | Sranfheit herge vird. Schmidt, Alma Beuke, Julie Ludwig, Hüpfarten, Gerätheturnen in Riegen, 


—— — —— —ñ — —— ⸗ 
J M mA Y h nr =. . it. 
Louife Altmann, Käthe Horn, Tomwie | Turnipie Klaſſen. 


> Such nicht Ihabı — 3 | die Herren Robert Hepner,Auguit Rı ; bungen finden in der Turn= 
rn S N Nn- 1 5 
mii en 3 nur ei ne Verſe g denberg Otto Hau br Id, Wilhelm Kr ö — Be 993 en ells Str., ſtatt 
Abe 


nd punft 8 


peziell nur | Halantin, meld) 


Y. 


the Ser Supreme Council des Royal 
* — Um . ee re —— 7 ’ 
* Der Eufter-Roften der Grand | 7° —, —— — vohtür und aü, die Uebel, von dein der Stu Arcanım 

Houſe und zuletzt das es treu elebri o hau heimgeſuch vird. 


Army proteitirt Je — — Hou X 
Army proteſtirt dagegen, daß am ey — ⸗ — 
J * North Dachgarten“ dirigirteh — verſammelt ſich vom 18. bis 25. Mai in Ele 9 Tarı ner, Adolf Schliephack, JoſephKraus 
Gräberſchmückungstage Fahrrad— rthern Dachgarten“ dirigi t, ii rat in Gle- | merthpollen Materials Net, ) ‚ 


Mettiahrten, Ballipiele und fon- nach Nerv York berufen worden, um * Ein Sojähriger Mann, * eg ng De Br * Ynter fechstaufend® Ränner umb Georg Michter und Morit —— in ) nn = 

ftige Wolfsbeluftigungen veranitaltet | Port die Orcheiterleitung 1m | gan van Nr. 62 —— Str., te ge= | eim amd ein Drittel des Kabıpreiies für die | Frauen im Gtaate Michigan allein | auf. I en. ER vr 

werden. u fchen Theater zu übernehmen. ſtern Nachmittag an der weſtlichen Auf⸗ Rundfahrt zu verkaufen. Unübertreffliche ſind durch Stuart's Dyspepſia Tab bert Hepner fungiren. * Wer deuſche rbeiter, Seh und 
ann (ei — — — fahrt zum Viadukt in der 12, Straße | Speiiewagen, Vertibuled Schlafwagen. Drei | fet3 von Unverdaulichkeit und Dys— — — Küchenmädchen, deutſche Miether, oder 

Yur) einen Wagaon der eleftrifchen | Dirchgehende Züge täglich dom Van Buren pepſie geheilt worden. — S Hlottdauer & Son, | deutfche Kundihaft wünicht, erreicht 


._: ’ traten Bahnhof aus. Näheres per T * — a — . £ a ⸗ * 
Das Fao-simile der ®_ steht auf jedem Umschlag Bahn gejtreift und jchwer verlegt Zen Yain 3389 oder bei %.2. —— Bei allen Apothefern für 50 Cents | 328—330 Sedgmid Straße. eine feinen Zweck am beiten A eine Ans 
General Agent, 111 Adams St, Mais ' das Padet zu haben, mife © Spipenborhänge, Amamieuim } zeige in ber „Ubendpoß“ 


Unterschrift von von OASTORIA, worden. x 
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Krieg dem Fortichritt. 


suocte ac... 2 GEM 


Die Geiftesperwandtichaft ziwifchen 
ben amerikaniſchen Freiprägern und 
den deutſchen Agrariern, Junkern oder 
Rückſchrittlern wird leider nicht genug— 
ſam erkannt. Weil nämlich zu den 
Freiprägern auch die Populiſten ge— 
hören, deren Glaubensbekenntniß ein 
ſeltſames Gemiſch von Agrarierthum 
und Sozialismus iſt, bilden ſehr viele 
„radikale“ Denker ſich ein, daß die 
Freiſilberbewegung den Intereſſen der 
„arbeitenden Maſſen“ dient. Während 
es alſo einem ſtädtiſchen Arbeiter in 
Deutſchland niemals einfallen wiirde, 
im Chor mit den Schollenrittern nad 
„Doppelwährung“ zu jchreien, haben 
jih in den Ber. Staaten —— indu 
ſtrielle Lohnarbeiter zum Anſchluß an 
die Agrarier bethören laffen, die duch 
Einführung „billigen“ Geldes eritens 
die Lebensmittelpreife in Die Nö 
treiben und zmweitens die ) 
berunterdrüden mollen. 

Jedoch jcheinen Die - 

Sunfer jelbjt dafür jorge 

aß ihren Bundesa zaoffe n 

Städten die Augen geöffnet 
Denn beſonders im Bunde 
dem ſie nicht allein die P 
ſondern ſich auch keinen 
erlegen brauchen, | 
bitterien nerimi 
gegen die Städte um 
Auf den Antrag 
mannes Tillman 
eines ebeno beichräntten wie bo 
Kaffern, hat der bobe Bun 
Tpielsmeife geſtern beſe 

an in keiner Stadt 
als viermal täglich 
ſollen. Eine weſentliche 
kann dadurch nicht erzielt we 

in den Großſtädten die Poſt 

ſo raſch anhäufen, daß bei nu 
maligem Austragen die Zahl der 
träger erhöht werden müßte. 
Briefträger könnte die Ladun 
pen, die ihm Be 
müßte, wenn er in feinem je 
zirfe nur viermal tägli 2 
zu machen hätte. Die J 

ren mwollten jich aber an 
ftäbten und beionders 
ihäftsleuten. rächen, weil 
Goldwährung aeiti mmt bat 
deshalb, oder vielleicht aus al 
Abneigung gegen ann vie 
und Kulturfortichritt, 

den Pojtdienit in den 
früppeln und die von der 
tung allmälich und mühlan 
ten Verbeiferungen mit eine 
wieder abzufchaffen. 

E3 ijt nicht anzunehmen, daß 
Abgeordnetenhans diejen ur 
gen Zufaß zu jeiner Beitbewilligungs 
bill dulden wird, aber die Freipräger 
im Senate haben jedenfalls er ein 
mal gezeigt, meh Geiltes Kinder 
find. Ihr Ideal iſt Mexico, wo 
Peones ſo bedürfnißlos ſind, 
ſich mit unterwerthigem Sil 
als Lohn begaügen, wä 
Gutsbeſitzer ihre Erzeugniſſe 
oder Goldeswerth verkaufen. 
gewiſſen Klaſſe von baldatiatifehen 
Ruſſen * weſtliche K il tur ein Greuel 


8 


und 


zı1C 11 
442 mu 


Die Boft achen 


abgeliefert 


r 


merDden 
en Be 
— > 


m 
wied 


und 
Städte 


im nen Süden 
Meften die „unamerifaniichen“ 
und ihr ausländische: Getriebe. Folge 
rihtig treten fie nicht nur für die 
3mangsmäßigteit und den puritani= 
Then Sabbath ein, jondern auch für die 
mwirthichaftliche Lostrennung der Ber. 
"Staaten von den fortge Ichrittenen 
Ländern EGuropas und für ihren 
Thluß an Mittel- und Südan 
und China. Dieje Leute biei 

felbjt treu, aber was Toll 

ihren jtädtijchen 


Berbiindet 


die fich in’s eigene Seil jhneiden 
wollen? In der ameritanifchen Politik 
gibt e8 eben unlösbare KRäthiel. 

Schiedsgerichte für Das Bahn: 

weien. 

Im Ubgeordnetenhaufe in g 
ton wurde geſtern von —— tor ı 
Dhio die Bill aufgerufen, 
Schiedsgerichte für Streitigleiten zwi 
ichen den Eijenbahnen des Yandes un 
deren Arbeitern vorjiebt. Gros 
venor erklärte dabei, dal die Bill 
neömweg3 einen Zwang ausüben will, 
daß alfo meder die PBahn-Gefell 
Ihaften, noch deren Unaeitellte, ge— 
3wungen werden follen, ihre — 
tigkeiten Schiedsgerichten zu unterbr 
ten und ſich deren Sprüchen zu fi ügen — 
ſondern daß durch die Vorlage nur der 
Weg für friedliche Schlichtung aller 
Streitigkeiten gebahnt werden ſoll. 

Die Bill ſchreibt vor, daß im Falle 
ernſter Meinungsverſchiedenheiten zwi 
ſchen ——ã—6 und deren An— 
geſtellten in Bezug auf Löhne, Arbeits— 
ſtunden und Arbeitsbedingungen auf 
Erſuchen von irgend einer der beiden 
Parteien der Vorſitzende der zwiſ 


Herr 


wi⸗ 


zwiſchen 
ftaatlichen Handelstommiſſion und der 
Arbeitskommiſſär verſuchen ſollen, 
durch freundſchaftlicheVermitte Een die 
Streitfrage beizulegen, und daß, alls 
ſie in dieſem Bemühen erfolglo— * 
ben, die Angelegenheit einem Schiebs- 
rath von drei Perfonen, von denen je 
einer bon jeder der fireitenden Parteien 
und der dritte von jenen beiden zu er- 
nennen ijt, vorgelegt werden fol. 

Das Uebereinfommen, die Frage ei- 
nem Schiedsgericht zu unterbreiten, 
muß die Bedingung enthalten, daß 
bie Vermittelung binnen fünf Jagen 
beginnen jo und daß die Entjcheidung 





norgelölagen, und 


| dem Firmament 
I nod) 


| und wird ojt 
gebraucht, 
Zieht ſich doch auf Land und Meer ge— 


| Es gibt 


will, keine 


denn 
| nicht 


| Merf vor, Das 
ſchaffen iſt. Jed 


aus 
| Aber eg be yat Die Heberzeugung, | 
fel 28, der ihm diefe yreis | 
Austritts vorbehält, die einzige | 


| daß 


| 


| 


| vorher auf Grund gefeblicher 
| Berufung 
| ertannt, 

| welche 


I Kitchtims 
abſichtigen, 


theiligen. 


Sinnen zwanzig Tagen nad det er 
nennung des dritten Schiedsrichters 
abzu geben ift. Ferner, daß biejes 


Urtbeil in dem YBundestreisgericht, in | 


deilen Gerichtöbarteit Die 
Bahngeſellſchaft wrbeitet, 
werden ſoll, 

den Entſcheid 
endgiltig und abſchließend hinnehmen 
ſollen und die Beſtimmungen 
desſelben ehrlich durchführen wollen, 
und ſchließlich, daß 
der Entſcheidung für beide 
ein Jahr lang in Kraft bleiben ſollen, 


Bezirk 


und daß beide Parteien 


des Schiedstaths 


daß binnen drei Monaten, nachdem die? 


Entſcheidung in Kraft trat, kein An— 
geſtellter entlaſſen werden und 
Arbeiter ſeine Stelle aufgeben darf, 
außer nach einer Kündigungsfriſt von 
dreißig Tagen. Die Beſtimmungen 

Entſcheids der Schiedsrichter ſollen 
in Kraft treten zehn Tage nachdem 
das „Urtheil“ im zuſtändigen Gerichte 
hinterlent worden tit, e3 fer denn, daß 
Punkte 
wurde 
wird durch 


dagegen eingelegt 
„Organiſirte Arbeit“ 
dieſe Geſetzesvorlage ausdrücklich an 
und es werden in derſelben 
vorgeſehen für Arbeitgeber, 
Arbeiter, die Organiſationen 
angehören, oder ſolchen beizutreten be— 
dieſerhalb benach 


Die 
— 


Strafen 


rend der Beſpre 
Anzahl Amendements 
man wandte dage— 
daß das Geſetz viel zu unbe 
mi ei, — * Frage, wie eine 
bung der eitimmungen eines 
Schiebgfprui Ds zu beitrafen 
offen  gelaf daß 


Es wurden wäh 
chung eine ganze 


ein, 
n 
n 
ſei, 


es 
inner— 


ſſen wird, 


den Arbeitern 
nach 


eine dr 


A6 


Au 


Pt ßig 
zu 


Monaten 


9 *4 

der Admi 
will, an 
— 
die 


ıcchge drückt 


einem 

iſt, und 
kann, ſo 
eben nur 


ſein 
Schiedsgericht 

ide kommen, wenn auf beiden 
Seiten der qute W zu einer friedli 
chen Löſung as Vertrauen in die 
Gerechtigkei ache, oder 
ichti Recht 
Das iſt 


P »de 
Ride 


zu 
aber 


xöcltpofiverirag. 


auf dem Konarei in Waf 
ton, der nach dem fünfte 
Teltpofifongreß, der Hatigefunden 
(ern, Baris fa ın, Wien waren 
borausgegang it ber Welt poſt 
ongreß geworden, was er 
Namen nach ſchon ſeit zwanzig Ehe 
war, eine Vereinigung wele che die Welt 

das heißt, ma 5 mir armen und 
zuweilen etwas hochmüthigen Sterb— 
lichen die Welt zu nennen pilegen. 
Wir vergeſſen gar zu gern, daß hinter 
möglicherweiſe auch 
Menſchen wohnen können, und 
ſprechen von der Welt, wo wir nur das 
verſch een Eleine e Bruchſtückchen der 
Welt, das mi und 


Der 


2 
Reihenf olge 


den 


Auge 
vertrag“ würde 
denn das 


ſreilich —— 


Wort „Erde“ iſt Ixdeutig 
im Gegenſatz zum Meer 


und der Weltpojivertrag be 


meinſam. 


Selbſt die ganze Erde 


ganze Erde 


ıper Yrır 
ich l 


die noch 

daſſelbe ſag en 

haben. Wie es ſich 

H daß ein Menfh, Der 
auc feine —* BAR 
teht es ſich 


ver Weltpofivertraa noch imı 
viele Gebietsitreden, 
Stultur oder, was 
Poſten 


** 
teine 


[b} a Hof 
e I verfiel 


hahon 
Da DET, 


getören; 


sm Srorant 
um Diejeniae 


wie feine 


der Erde 

j bleibt 

dem un 
nöthige 


92 
Vor 


deutſche 

bband 
mit er 
Fall zu Fall das zur Anwendung 
ommende Porto ausrechnen konnte, 
in den meiſten Fällen 
ausgerechnet vor. 


ußeren Form 


— na —— 
ten Briejjch 
nııhlıah 90 
nupi iu e W 


ge Den. 

der 
liarfen Oftaı 
deſſen 


Fe 
Jab 
ſtbeamte einen 


Hand haben, Hilfe 


nach liegt kein 
für die Ewigkeit ge— 
er T einzel Ine Staat hat 
das Recht, nach einjähriger Kündiqung 
dem W \eltpoftverein auszutreten. 


J 
Der q 


der Artik 
heit des 


— — — — 


Das Fao-simile der 
Unterschrift von 


als | 
| Krieg geführt haben, Frieden jchliehe 


die Bedingungen | 
Barteien | 


fein | 


| mationen der Präfidenten 


tal 
' 


| haupt viel zu flein tit, 
ı Fall eines 


het 


Beftifninund vr aarizen Nerfraget 


die memals prakliſch werden 


Ein Staat, der feine gugehörigteit * 
Weltpoſtvertrag kündigte, löſte damit 


zugleich ſeinen Zuſammenhang mit der 
hinterlegt 


menſchlichen Kulturgemeinjchaft auf. 
Und mwelcher Staat mird das thun? 
Wenn zwei Staaten, Die mit einanber 


jo verjichern fie im Eingange, ‚guweilen 
unter Ancufung der heiligen Dreieinigs 
feit, e& folle für ewige Zeiten zmifchen 
ihnen Friede und Freundichaft fein, 

und dabei berechnen fie vielleicht im 
Stilien, wann der nädhjfle Krieg aus- 
brechen wird; wenn dagegen die Staa= 
ten einen Weltpofivertrag abichließen, 
jo jchliegen fie ihm auf einjährige Kün— 
digung ab und ſind dabei im Stillen 
überzeugt, daß er für ewige Zeiten hal 
ten wird. Ein wunderlicher Gegen— 


Durch den * 
fein Staat das Oeringite von feiner 
nationalen Selbitändig keit. Er be— 
hält die rn te Freiheit in — was 
ie Organiſation ſeines Betriebes an— 

trifft. Die Einigteit wird ı nur in 
tjenigen Dingen bergefiellt, in denen 
ſchlechthin nothwendig iſt. Jede 
Staat findet in den Beſtimmungen die— 
ſes Vertrages Dasjenige wieder, was 
Dr eigenen Intereſſen entſpricht. 
ſt um ſeine Intereſſen Andern un— 
uD Ber fondern um lie au fürs 
‚ hat er diejen Vertrag abaefchlof- 


tpoftvertrag opſert 


I 
id 
J 
n 


tic 
er 
dern 
eI 1, 
Ob und wann auf den Wel 

traqa noch andere Wel — 
werden, liegt unter dem Schleier 
Zukunft verborgen. Das lebte Ziel ift 
eine Verftandiqung aller — die 
den Krieg unmöglich macht. Das Ziel 
iſt noch weit entfernt, und der erft 
ein tleiner. Uber jo Klein 


or! ++ Dazu 
uU) 


r 
ki Wi 


er au oil il, wir begrüßen ihn mit Freu: 
den, denn In der mwachlenden Bedeutung 
des Verkehrs ſehen wir die ficherite te 
Gewähr für den jtetigen Fortichritt der 
Kultur. 
— —— 
Diebſtahl an dem National⸗Eigen 
thum. 


ı tomite des Haufeg 


für 
n 
eiver Shen im Senat 
order > und jich, wenn fie auch vom 
Haus zur Annahme gebracht werden 
ſollte, ls ein in feinen Folgen höchit 
gemeinſchädliches Geſetz entpuppen 
würde. E38 ift dies Gefeh in das Kleid 
eines Yufahes zur Sundry Zivil Bill 
eingehüllt und verfügt die Aufhes Jung 
der wichtigfte n’zorit-Refervationen, die 
bor etlichen Nahren in ven Gebirgen 
des fernen Weſtens und an den Quel— 
len der großen Flüffe durch Profla- 
ale folche 


angenommen 


m 


II 


beitimmt wurde.n 

Diefe Refervationen, die erft als fol- 
che beitimmt wurde, nachdem Sachıver 
ſtän dige dieſe gründlich erforſcht und 

te Kothmweidigteit der Erhaltung der: 
eldben in einem Berichte empfahlen 
ind von unfchäbbarem Werth. Sie 
jind für das Gedeihen der Staaten, in 
denen fie fich befinden, unbedingt noth- 
wendig. 

Wenn diefe Neferpationen dem Ver— 
fehr preisgegeben, wenn der lleberfall 
auf das Gigenthum der bon 
denjenigen, die hinter jener Maßregel 
im Berborgenen fteben, aelinat, dann 
wird in jenen Iheilen des Landes der 
Kiederfchlag um ein Bedeutendes zu- 
rüdaehen; die Flüffe werden in ihrem 
Waflerftand arofen Schwankungen 
unterliegen, vom TViefwaileritand zu 
Hochmajler, mit Uel 
und anderen üblen Folgen 
ein furzer Uebergang fein von 
jenen Flüffen zu pemäffernde Land 
wird ernſtlich dadurch zu leiden haben. 

Im Staate Californien iſt dieſe Er— 
ahrung den Bewohnern eine ſehr koſt 
pielige Lehre geweſen; man weiß dort 
jetzt den Werth der Forſtreſervationen 
als Schutzmittel gegen die Ueber 
ſchwemmung der Flüſſe zu ſchätzen. 
WS Daher in jenem Staat der 
EN auf diefe Nefervationen ae 

nacht wurde, forate man fofort du 
fir. daß die Schädlichen Beltimmungen, 
die man anderwärts den Gefeben 3 

Schub der Regierung einverleibt hatte, 
berjchmanden. \n den anderen Staa 
ten jedod, mo die Bevölferung nur 
ſpärli waren diejenigen, die 
durch Holzdiebftähle u. ſ. w. aus 
Reſervationen zu bereichern 
ten, mit ihrem Geheu 
gen jene Reſervationer 
daß es ihnen ſchließlie 


ie 9 


wird nur 


ind das 


ch wa 


und Gefchrei ae 

ı erfolgreich, fo 

h aelang, 

ihre Seite dringen und die 

bung der Referpationen in 

terefie und zum Scha 
t 


— 
durchſetzten. 


zu Aufhe 
ihrem In 
den der 
Die öffentlichen Forſten 
lichen Staaten bilden da 
dem das 
beruht. 


Haron 
toren, 


jener 
s Kapital, 
Wohlergehen ihrer Be 
Dieſes Kapital zu zer 
würde mit wirthſchaftlichem 
Selbſtmord gleichbedeutend ſein. 
Die Forſt-Reſervationen ſind das 
National-Eigenthum der Ver. Staa— 
ten: jte für Privatzwede zu nn 
würde einen Diebitah [ an 
begehen heißen. 


aber 


Ur 


Tehnifche Truppen. 
ie unfere requläre Armee über 
um für den 
Krieges mit einer europäi- 
Ihen Militärmacht auszureichen, fo iit 
es auch mit den technifchen Truppen 
bei uns bejtellt, die von immer aröße- 


N ı rer Bedeutung werden, jemehr die mo= 
fand er es | 


derne Mriegführung zu einer Wiifen- 
Ihaft wird, die mit den Erfindungen 
der modernen Technit zu rechnen hat. 
Ohne in den Fehler zu verfallen, 
allgemeine Ausbildung von Mann 
und Pierd auf Koften der Vorberei- 
tung derielben für Tpezielle Aufgaben 
zu benachtheiligen, darf man doch nicht 
die Benugung von Mitteln vernadhläf- 
ftgen, die früher von jedem Soldaten 


— — — — —— 


die 


steht auf jedem Umschlag 
von OASTORIA, 


Vor 
Ländereien jchwebt eine Maßregel, die | 


berf hmemmungen | 


| ären umd anderweitigen O 


er ſte 


Region an Hilfsquellen aller 
den hohen Kulturzuſtand der 


sum | 


Diefer 





ich | 
den | = 

| one erfnlate 
wünſch- ge erfolate ( 


durch | m, — 
falſche Vorflellungen den n Kongreß auf | ZA 


| * 
Mur | 
Kallon | 


weit: 

auf | 
pvohner | 
| bite” 
| wird „Belonders zahlreich und hervor= 


| Yand, 
‚| pan, Canada und Großbritannien ver 
| treten fein. 


— beiſeite geworfen worden 
In den eurdpäiſchen Heeren finden 
wir z. B., außer den requlären Pio— 
niet- oder Ingenieur- Truppen, Eifen- 
bahn-Regimenter, Luftſchiffer— Abthei 
lungen, Radfahrer Abtheilungen, 
Brieltauben-Stationen eti. Bon al: 
beim ijt bei uns feine Neve. Aehnliche 
Organifationen werden, ebenjo tie 
eine größere Armee, erjt dann geicha] 
fen, wenn ich die Nothiwendigfeit du 
für ergibt, d. b. wenn man bie Erjal; 
rung gemacht hat, daß man ohne fie 
nicht ausfommt, und häufig genug 
muß die Srfahrung ſehr theuer er— 
kauft werden. Was die Schaffung ei— 
ner größeren Feldarmee anbetrifft, ſo 
iſt die Sache nicht ſo ſchlimm, da wir 
in der Miliz immerhin einen quien 
Ktern haben. Ein großes jtehendesäeer 
brauchen wir nicht in Srirbeichgeiten. 
und den Nachtheil des Mangels eines 
jolchen können wir im alle eines 
Krieges verhältnigmäßia leicht aus 
aleichen, da mir finanziell wie 
trefflichemtohmatertal jehr reich find. 
Mit Spezialtruppen aeht das aber 
nicht fo leicht. Zwar find bei einigen 
Negimentern der regulären Intante 
rie einzelne Offiziere und Mannichaf 
ten auch im Radfahren ausgebildet, 
aber e3 fehlt an praitifch-militärischer 
Uebung darin. on der Einrichtung 
einer Luftſchiffer Nolt heilung, d.h. von 
Ankauf eines Ballons it wohl die 
Nede, aber über dieies Stadium bin 
aus find wir noch nicht gelangt. Ei 
Brieftaubendienit foll demnächit 
Hilfe von Brieftauben-Züchtern einge 
richtet werden, und von Gtjenbahn 
truppen tjt noch gar nicht die Rede. 


Unfere reguläre Armee verfüat nur 


über ein einziges PBionier-Bataillon, 
deilen Offiz iere und 
über die atla ntifche und 
bertheilt find 

Iorpedos und Minen 
jein, da die Kräfte der ebenfalls Tehr 
in Anspruch genommenen Marine da 
zu nicht ausreichen. Die Bemahuna, 
Beauflichtigung .und eventuelle 
wendung 
Darf ebenfalls Nicht-Sachverltändigen 
nicht anvertraut werden. Unter Die 
Umitänden würde eine 


mE. 
Pacific Küſte 


A n 


re ſein, 
heit und 


die gerade bei der Beſchaffen 

Topographie der Inſel 
das Schlagen von Brücken, Bahnen 
von Wegen ete. ſehr nothwendig ſind. 
Unzweifelhaft jedoch iſt in den zahl 
reichen Technikern, namentlich Elektri— 
kern, des Landes ein ganz vorzügliches 
Material vorhanden, in dieſer Desie 
bung Abhilfe zu fchaffen, und der Re 
gierung liegt jet ein bezügliches 
aebot por. 

Kapt. Griffin, der in Weit Point er- 
zogen ward, im ngenieurforps 
Urmee 15 Jahre gedient, 
verichtedeniten Stellungen ausaezeich 
net und Schließlich den AUbichied ae 
nommen bat, um ein aroßes 
ſches 
der Regierung angeboten, eine 
nierbrigade zu drei Regimentern 
Stürke von je 1131 
Koſten zu organiſiren, die ausſchließ 
lich aus Elektrikern und anderen tech 
* geſchulten Leuten rekrutirt wer 

den ſoll. Dieſes Angebot ſollte die Re 
dierung annehmen, denn ſie würde 
nicht nur eine Elitetruppe gewinnen, 
die durchweg aus höchſt intelligenten 
und vielfach verwendbaren Leuten be 
ſteht, ſondern ſie könnte den Di 
den Hafenſtädten getroſt Abtheilungen 
dieſer Truppe überlaſſen und die regu 
lären Pioniere für den Dienſt auf Cu 
ba frei machen. 


tec ont , 


94 
„Io 


L 


in 


Das Ausland ir in Omaha. 


Die Trans-Miſſiſſippi Ausſte 
iſt bekanntlich in erſter Linie 3 
»Smede geplant und mit großen pe 

pfern ihrer 
Verwirklichung zugeführt worden, um 
die Entwickelung des aroßen Weſtens, 
den Reichthum der 


hung 
u dem 
funi 


rn = 
Trans 


Art 


Region gehörigen Staaten 
torien zur Anſchauung 

Die Betheiligung der Ver. 
Ausſtellung, die 

ſeitens des Kongreſſes 
dem üblichen 
Einladung der befreun 


brachten es mit ſich, 


Sta 
derſelben und 
die auf 
deten Nationen 
ba 
— — — 
der 

die gruäftellune 
iprochener bervortrat. 
Anmeldefriſt geſchloſſen und Ma 
terial geſichtet iſt, läßt ſich erkennen, 
daß die Betheiligung des Auslandes 
an der Ausſtellung 
lich 
den 


der im 


immer a usge- 


Das 


Werth Der 
ein 


ausländiſchen 
ſehr bemerkenswerth 


„Exhi 
er ſein 


ragend werden Mexiko, Rußland, Ita 
lien, Dänemark, Frankreich, Deutſch 
Oeſterreich-Ungarn, China, Ja— 


Das franzöſiſche „Exhibit“ 
5000 Quadratfuß Raum einnehmen 
und 75 der bedeutendſtenExportfirmen 
von Paris und anderen TheilenFrank 


reichs werden ihre Produkte zur Schau 


ſtellen. Die Verſendung der Aus— 
ſtellungsgüter aus Frankreich hat theil— 
weiſe bereits begonnen. 

Die italieniſche Abtheilung 
Aufſicht des Kommiſſärs De Caro 
Frascollo, wird ein im hohen 
intereſſantes „Exhibit“ von 1000 Qua— 
dratfuß Rauminhalt enthalten, zu 
welchem 42 Firmen beigetragen haben. 

Rußland, Oeſterreich-Ungarn, 
Dänemark werden je 1000 Quadrat— 
fuß einnehmen. 

Zweiundzwanzig Schweizer-Firmen 
iſt Raum im Ausmaße bon 1600 
Duadratfuh >ıaewiefen worden. Das 
betreffende „Erbibit” Steht unter Auf: 
ficht des Schweizer-Rommiffärs, Herrn 
Sofenr Benno. 

Die Hinefifhe Regierung, deöglei= 


an ı 





mit ! 


Mannichaften | 


‚um bei der Xeaung bon | 
behi n flich zu | 


diefer Vertheidigungsmittel | 


efen | 
Invaſionsar- 
mee auf Cuba fanſt ganz ohne Pionie- 


für | 


f, F 
An 


der | 
lich in den | 


Privatunternebmen zu leiten, hat | 


Mann - eigene | 
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nn stHiahoı | 
piplomatrtichen 


die erwähnte Ausjtellung iniernas | 
eiten | 


Nachdem Die | 


eine außergewöhnz | 
zahlreiche und auch in Hinficht auf | 


wird 


unter | 


Grade 
1 


und | 
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hen Japan, wer den offiziell bertereten 
und je durch eine Staat8- Kommiſſion 
repräſentirt ſein. China errichtet ein 
eigenes Gebäude im chineß?Len Style, 
in welchem das „Exhibit“ jenes Lan— 
des zur Schau geſtellt werden wird. 

Das Exhibit Canadas wird nicht 
weniger als 53000 Quadratfuß Raum 
in Auſpruch nehmen und unter ſpeziel 
ler Aufſicht des britiſchen Vize-Kon— 
ſuls in Omaha, Herrn M. A. Hall, 
ſtehen. 

Mexiko benöthigt 3000 Quadratfuß 
zur Schauſtellung ſeiner Hilfsquellen 
und das bezügliche „Exhibit“ wird 
unter direkter Aufſicht einer Kommiſ— 
ſion der Nachbarrepublik befinden. 


Großbritannien, Rußland und Ja- 
werden gleichfalls eine in jeder 


pan, 
Hinſicht zufriedenſtellende 
lung veranſtalten. 

Wie ſchon früher erwähnt, erfolgt 
die — ngung ſämmtlicher „Exhi— 

te” des Huslandes in einem, eigens 
au biefem Zweck errichteten Ausſtel— 
lungsgebäude „International 
genannt, welches nebenbei erwähnt, in 
doppelt ſo großen Dimenſionen errich— 
tet werden mußte urſprünglich 
dafür geplant war. 

Das Ausland wird ſich auf 
Trans-Miſſiſſippi Ausſtellung ſehen 
laſſen können und unzweifelhaft auf 
die Beſucher eine bedeutende Anzieh— 
ungskraft ausüben. 


Schaufiel- 


" 
)eS 
pe 
» 


als 


Der gurrah:Biuf. 


53 ift befannt, daß der deutiche Kai— 


| fer e3 liebt, jeine Trintfprüde in In 


engliſche 
it dem in 
Hochrufe, 


lehnung an ruſſiſche und 
Ueberlieferungen nicht m 
Deutſchland — 
— mit „Hurrah“ zu endigen und 
aß demgemäß auch die — 
des Heeres und der Flotte diejen neuen 
Bra ich ſich angeeignet haben. Nach 
deutſcher Sitte hat es nicht an weitläu— 
figen Kritiken über dieſe Neuerung ge 
fehlt, und vielſach iſt verſucht worden, 
den Hurrahruf ſei es lächerlich zu ma— 
chen, ſei es als logiſch und philologiſch 
unbegründet und anſtößig hinzuſtellen. 
Demgegeüber Karl Scheffler 
(Braunſchweig) in einem ſehr leſens 
werthen längeren Aufſatz über das 
Wort — h“ Se Zeitſchrift des 
Al [gemeinen ut; Sprachpereins 
m. Unbegründheit Ddiefer Nörgeleien 
nad. Wir entnehmen diefen Auffake 
* nachſtehenden Ausführungen: 
„Hurrah iſt eigentlich Befehlsſorm zu 
dem mittelhochdeutſchen, im Heſſiſchen 
noch erhaltenen hurren (engliſch 
hurry) — ungeſtüm eilen, mit laut 
licher Verſtärkung der letzten Silbe, 
wie ſie früher in Ausrufen nicht ſel— 
ten war. Das einfache hurrée kommt 
nur vereinzelt vor, das verſtärkte ſchon 
bei einem Mir innelanaer, häufiger aber 
erit jeit der z3meiten Hälfte des 18. 
Jahrhunderts und bejonders bei den 
Bejrerungsfriegen. Der Bereutung 
jenes Seitwortes entiprechend, ift es 
eine Wufforderung, — eine 
Selbſtermunterung zu naeftümem 
Vormärtsdringen; und diefeßebeutung 
hat es bis auf den heutigen Yaq be- 
wahrt, bejonders als Angriffsjchrei 
unjerer Truppen. Aber feine Herkunit 
it dem Sprachbemußtiein entichwun 
den, zumal da das zugehörige ZJeitwort 
abgeitorben ilt; es ijt ein Schlachtruf 
geworden, begrijjlich ziemlich  bevdeu 
tungslos, aber inhaltichwer durch die 
Iinnliche Gewalt feiner Laute, ein Auf, 
der unipideriteblich fortreißt umd den 
Seaner in Schreden feht. Mit die- 
jem Hurrab! gina es zum lebten Stur 
me, mit diefem burrab! wurde 
auch aelieat. Darum ift es begreiflich, 
Daß die begeiiterte Stimmuna, die Sich 
bei einem Anfturme in einem burrah! 
Luft machte, fih auch nach dem Sieae 
eben des Wortes bediente, zum 
Siege geführt, daß fich die Hurrahftim- 
mung jortießte, das man alio nicht 
nur rief: hurrab! auf den Reind! fon- 
dern auch: hurrah! wir haben aelieat! 
Kurz, der Schlachtruf wurde zugleich 
ein Sieges-, ein Iriumphgefchrei, und 
jo tft er unzählige Male angewandt 
und weiter nicht nur im blutigen Streit 
der Völter, fondern auf in den mehr 
oder uber harmloſen npfen, aus 
denen das Leben des einzelnen beiteht. 
ine fchwierige Arbeit pilegen mir 
zwar nicht mit einem Kurrah! ante 
qreiten; aber wie mancher bat wohl 
Ichon den lebten Federitrich mit einem 
lauten oder nur gedachten burrah! ge⸗ 
frönt wie mancher eine frohe Botichaft 
mit eben diefem hurrah! begrüßt So 
e das Wort zum Freuden- und Xu- 
belrufe fchlechthin geworden, und ae 
wiß nicht zu den fchlechteiten und mir- 
tungslojejten. Wie viele freudige HYur 
ras find unferen fiegreichen Iruppen 
bet ihrer Heimkehr entgegengeſchallt! 
mit mie viel beaeifterten Hurrarufen 
unfere Rail er = E inzügen —— 
worden! 
ſoll doch nun offenbar ni ichte anderes 
heißen, als: er lebe hoch! Wer daran 
noch zweifeln follte, der denke an ein 
Soldatenlied aus den Zeiten der Frei— 
skrie ge, wo es heißt: 
iſt ein braber Held 
ben mit hurra, 


ar 
weiſt 


Nor 
der 


Jen 
’ 


{ 
aber 


Das 


(Er, 


erul 


— ts 
.und er ſoll le 
hurra, hurra, hur— 
rallerallera!“ und an das vielgeſunge— 
ne Binzerſche Studentenlied (aus 
demJahre 1818): „Sto 
leben, hurra hoch!“ Alſo im Volke, 
bei Soldaten und Studenten ift hurra 
ihon länajt ein Ausdrudf des Leben- 
laſſens geweſen. 
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Dee Sittlihfeit auf der Eifenbahı. 


zztg.“ (Berlin) ſchreibt 
ihrer Ar usgabe vom 18. April: Die 
—8 — cuf der Görliber Bahn Tpot= 
ten Thon jegt, mo der Sommerverfehr 
erit anfängt, jeder Befchreibung. An 
Sonntag Abend fam e3 in verjchiede- 
en überfüllten Wagenabtheilungen 
su Prügeleien, mas aber die biel ges 
rühmte „Gemüthlichkeit“ nicht allzu 
febr ftörte, da „nur“ mit Siöden, Re- 
genfhirmen und Schlagringen gehau= 
en wurde und nicht mit Meilern, und 
da es überdies erjt April tft, mo Die 


Vol 


nn 


— —— — —— — 


ſich 


der J 


to | 


„Unfer König | ee 
(Semeinheiten berbor, 
| frob, 
| feiten fommt. 


bt an, Jena fol | 
| ermwehren, 
| berfüllung der Coupes 


| Quft in den Coupeés 


| Sorte von M 


| ford zu erzielen. Die 


Estäblished, Ai ” 


LION 


9377395 


Kleine Veränderung 


in Preiſen. 


Die Eröffnungs-Preiſe 


dauern fort!! 
Wie ſchon eher erwähnt, 


Durchweg niedrige Preiſe. 


Alles billiger 
Alle Torten 


wie ſonſtwo! 
Dry Goods 


billiger wie zuvor! 


wurden ned nie 


Serren- ud Jinaben » Anzüge 


fo Gillig verkauft. 


Men angekommen 
1500 Damen-Lapes, 
900 Damen: öde, 


der ganze Borrath; eines 


z New Yorker Fa ae 


zu 40c am Dollar! 


niema 
wird — „höchſtens“ 25 Grad. 
Im Gegentheil, für eir 
enjchen mar es | 
müthlih, und daß es zu 
fam, lag nur an einigen Wöralern, 
feinen Spaß  peritehen. In 
Coupeé nahmen einige Nörgler, 
Damen fuhren, daran Anſtoß, daf 
nige „gemüthliche“ Leute ü 


Konfl 


Luſtmord in derHaſenhaide 


ſo humoriſtiſchen wie von 
mediziniſ en Kenntniſſen 
Dialog führten. u in ur 
Nahe der —— ſaß 
ſchon gute Mien 
machen und ſich 
Redensarten— 
gefallen laffen: d 
pé 27 Menſchen 
Jeder das Beſtreben, Reibunger 
vermeiden. Schließlich 
Sache aber zu bunt, ſodaß 
ner, deren Frauen anweſend 
forderten, man möge das Geſpräch 
endlich abbrechen. Da ging es 
erſt recht los, ein Wort gab das ander 
und ſchließlich wurde der — 
Stöcken und Regenſchirmen fort— 
Wer nun die Vorſtellung davon 
was es heißt, wenn in einem ſolchen 
überfüllten Coupe eine Schlägerei 
ausbricht, der begreift, daß man der 
Regel nach ſich lieber die gemeinen Re 
densarten gefallen läßt, ehe man inter 
venirt und die anſtändigen F Fahrer, die 
von dem Luſtmorde in der Haſenhaide 
nicht in der unfläthigen Art foren 
hören wollen, werden in Zufunfti vor 
Itchtiger fein und Die 


ımitleidarer 


ne 
4 
Ü 


murde Die 
IK an 


einige 


maren, 


aber 


hat, 


chen 


u 


„Semii ithlic teit 


I nicht wieder durch Proteite gegen Die 
| Unanftändiafeit jtoren. 


Ep mie e3 geitern gina, To ging e3 
im borigen Sommer — fü 
Sonntag, und jo wird es wahrfchei 
[ich in diefem ganzen Sommer 

aehen. Die Mehr hei it Des ne 

ft ja anfländia, aber einige, metjt ha 
müchlige Burke mit * „Damen“ 
benubten die Wehrloſigkeit der feſt ei in 
epökelten Mitpaſſagiere, um 
Schleuſen ihres ſchmutzi igen 

über ſie zu ergießen ei q 

ein aanz befonderes Zeichen © bon 
müthlichfeit”, fo viel wie möaltch Yeui 
aufzufordern, —* das Coupe hin 1 
ſteigen; mit einem gewiſſen ſportlicher 
Stolz ſtrebte biefe Sorte bon Sahrgü- 
iten danad), in Bezug auf die er⸗ 
füllung ihres Coupés den höchſten Re— 
aus Regierungs 
Polizeibeamten be— 
ion, 

er 


Ihn 


und hoben 


Sittlichkeitskommiſſi 
d 


rätben 
ſtehende 
ſich mit dem Programm 
Barriſon beſchäftigt 
ihre Zeit einige Male dem Studier 
Programms zu widme das 
Coupés der Görl * Bahn 
tagli ich zur Erledigung kommt. 

ann ſtände zu hoffen, daß endlich U 
hilfe geichafft wird. Das 
felbit fann nicht helfen. 
der 20 30 feit zuſan 
Baflagiere, Sich gegen die Öe > it 
auch nur eines einzigen Stand 
macher aufzulehnen, ruft foh: 
und man 1 
Handgreiflich 


ha 
ill, 


Jeder Verſuck 


wenn es nicht u 


Wer öfters 


als ob manche Leute die Ue 
abſichtlich her— 
in der drang— 

zu allerk 


beiführen, damit ihnen 
vollen Enae Gelegenheit 


De. 


— — — 


* Die Eheleute —* und Mary | 


Sleafon, Nr. 163 Aberdeen Straße 
wohnhajt, gehen tagsüber 
Broderwerb nad. ihre drei Kinder, 
im Alter von 6, 4 und 2 Jahren blei- 
ben in der Abweſenheit Der 
Eltern gewöhnlich ich ſelbſt 
überlaſſen. Geſtern Nach Man 
brah in dem Haufe euer aus, und 
nur der Intelligenz der 6jührigen 
Mary ift eg zu verdanfen, daß fie jelber 
und ihre feinen Gejchwifier nicht er= 
fickt find, 


51 ıblitum | 


in diefen Ubendziigen | 
tährt, der kann Sich des Eindruds nicht | — 


hand | 
unfittlichen Berührungen gegeben wer— 


Beide dem | 


NRächtlicher Veberialt. 


Hilſeruſe ertonien 
Mittern 


2 ıDd 
sohn Kno 
ſe blut end, 
Die Haus 
erbrochen. 
daß zwei 
überfallen 


hätten. 
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varen 


gend 
Ist 
ee 
ad an, 

iffen 
liegt ein Ra ıchealt bı 


iſt übrige 
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* Mer deutiche Arbei ter, HYaud- und 
Rücenmädcden, deutfhe oder 
indichaft wünſcht erreicht 
fein eu med am beiten durch eine Ans 


Der 


zeige In der „Mbendpoit“ 


Miethe ER, 
* utſche Pi 


Todes⸗Anzeige. 


ebter Ma 


Racob Steinbronn 


Marie Steinbronn, Gatt 


Apollo⸗-⸗Theater 


onntag, den 8. Mai 1898. 


Beneſiz für Sidonie Hepuer. 


der Mann in Monde. 


— rites großes er Rranz nen, 


. r 4 ’ 
su l h 


— Park Frauen- * 
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Seh utes 


Damen 
Sonnabend. 7. Ma: 


in .—- > nord, 
tarf Kia 


ei: Fe 
deo 
Hamburger— 
lub 
1838 
Halle, 
25 Gent Perſo 
Ss Uhr Abi 


Calico Hop 


Stiedens=Sfammes ji 13, 


HEINENS HALLE ıbee 
er den 7. Mai ’9do, Anka 
utets 15 Gents Berioit, au der Thür 25 Gent? 


Große Agitations- Yerfammlung! ! 


Der Plattdeutsche Frausen-VereinNo, i 
von Chicago 


ss 


nmengepadten | 
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Oeffentliche Verſammlan 


Beck, 
d 


— Verlammlung! 


Mehl 


| In Anbetracht Der hol en 
| der Chicagoer Bäckermeiſter 
geſehen, auf nächſten amn— na dei J 
Abds.7 Uhr su Min., eine Par \ 
| Iung aller Badermeiter von''bica 
Ssalle,106 Randolphtr.,erzul 
ſollte erſcheinen, um Jein eigenes 
wahren. J. Lehmhuis. | 
fria M. Schlosser, 


J nterelie al 


Ir — ten. 


® Berjudht unter 


(8 
Ertraft von Malz und Hopfen, 


2: Gottfried 60. 


2 ber 
Tel.: SOUTH 623. Sg smmfei 


Eeſet die Eonntagsbstlage er 


Abendpost. 








JELxtä@ 


10e 
Te 
Tamen, gute 


38 


Feine weide Valencienne? Epigen 
with 3 vd. Yo., 12 Yos. far 
Deine — ſchwarze Sbihen, 3 
Zoll breit tb 15 vie Yo 
75° dDeab und — Cotſets fut 
ſtarke Serten Steels 
alle (Sröken . Er 
10 Dugend grobe 1% Gingbem 
Cıhürzen jur Tum en, für . 
$2.00 meißejeidene onnenichirme für Damen, 
mit breitem je denen ı Gbiffon-Ruffling, po» 
fitin 2,00 Aertb, zum 98€ 
Verlauf für... . ; 
263öll. ſeidne twilled Rede ichir une für Damen 
mit Fancy Celluloid Griffen, 
werth $1.30, — — 
105 Dutzend Taſche 
ten, einfache und farbiae 
bis zu 106, € i 
109 Dutzend Ted 
kaufen ſich ſchnell 
Auswahl,. ſo lange 
aues und rothes jeidene 
Baby-Band, 2 Vards für 
stletten-Papier, die Rolle f 
belf-Bapier alle Farben, : 
No. 5 reinjeidenes Band, 
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Dritter Floor. 


50 Fuß 


zu 
800 Paar Nottingham Spitzenv 
56 Zoll breit, ii 
eſians, Bruſſeler Fffeete 
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Lokalbericht. 


Raub auf der Straßenbahn. 


Zwei gutgekleidete junge Leute, wel— 
che aum 20 Xahre alt zu jein jgienen, 
bejtiegen geitern Abend an der &de von 
Morgan und 39. Straße einen Stra- 
benbahnwagen der General Electric 
Go., und zivar von der hinteren Blat 
form aus, auf der ſie Stehen blieben. 

Da die Zeit für die Abfahrt des Was 
gens J— nicht Be war, fo un= 
terhielt fich der Kondutteur Dooley auf 

der vorderen Platform mit dem Kr ur⸗ 
belhalter. 

hinteren Theile des Wagens begab und 
die beiden Paſſagiere um das Fahrgeld 
erſuchte, zogen dieſe Revolver, 
der Pr: der Banditen Jehrie ihm zu: 
„Keinen 
Wort fprichit, fo bift Du ein Kind des 

Todes!“ Dooleyn hielt mäuschenttill, 
während die Räuber ihm $33 ın 
rem Gelde und feine aoldene lihr 
nahmen. Sobald die Kerle ver 
ven waren, gab der Konpuiten ut 
Seichen zum MWeiterfahren und ließ 
ver 35. Straße halten, wo er den un 
liebfamen Vorfall in der 55. Str.= 
NRevierwache zu Prototoll gab. 


Ueberfahren. 


un 
und 


baa 


ab 


Bwun 
—— 


Stinne r 
mmercial Av: 
hmitta 


DBr5 4 
——— Dura) &ı 


Der Hausmeilter Wm. bom 
Stevnman Blod, Ede Co 
und 90. Straße, ift geitern Nach 
um 4 Ubr in der 93. 
nen Perſonenzug der LakeſSh 
überfahren und getödtet worden. 
Verunglückte wohnte Nr. 143 98. 
Er war 54 Jahre alt und hinter 
ſeine Wittwe mit drei Kindern. 
—i — —ñ ⸗ 
Neue Namen. 


er 


ir 
7 
» 


— 
—F 
— 
— 


Poſtdiſtri 


rt worden, 


Die Einwohner der 
B und X find aufgejorde 
über neue Namen für — re Poſtſtatio— 
nen abzuſtimmen. Für die jetzige Sta— 
tion B, Ecke Clark Str. und Belmont 
Ave., iſt die Bezeichnung „Lake View“ 
in Vorſchlag gebracht worden, und die 
Station X ſoll in Zukunft, ebenfall⸗ 
ihrer geographiſchen Lage gemäß, 
„Ravenswood“ heißen. 


— — 


* Vor zn Bundes - Kriminalge- 
richt ift Die Verhandlung des Prozei- 
es gegen den Konjtabler Frant Har- 
rinaton bon Harven im Gange, der 


eines Cinbruchsdiebitahls im dortigen ' 


Boftamt bejchuldigt wird. 


ne | 


| vom „Xrbeiter 


Als er ſich ſpäter nach dem’; 


aut mehr! WennDd Du nod ein | 


9 


Frath angeordneten Gehaltse 


ı bon $500 auf 8700: $ 
in den flindera 
| 8500; 


; erite Wffiitenten, von $ 


Fweiter le 


Groceries. 


—————— derkrauz. 


Fri il hjahr 
Ball 


Ein großes 
darauffolgendem 
Sonntag, 


Konzert mit 
* te 
und Abends 
Liederkranz“ in Folz' 
Halle, ‚ Ede North Üpenue und Yarra 
bee Straße, veranitaltet. Das aufge 
stellte reichhaltige Programm, zufam 
men mit den trefflihden Stimmmit 
teln des feitaebenden Vereins, Tichern 
den Befuchern des onzerten einen 
wirklichen muſtkaliſ 
rend die geſellige Unterhaltung ſo ge 
müthlich werden wird, wie es auf d 
eftichteiten. n 
franz noch ſtets 


ii 
n 
Tr o 


enuß, mu 


“| 


nnn 
vom 


men 


beiteng Sorge aetragen I 

Sorverfauf 15 Eents 

Gents. 

Leſet die Sonntagsbeilage der Abeudpoſt. 


Gehalts-Aufbeſſerungen. 


Um die n n fünaften Seit vom Shul- 


rungen 
en: em 


dei 2 rperfonals auf der aan 

ie zuführen. wird Der 

B der Erzie hungsbi 

‚ die Sebälter zu er 
Kir ider⸗ ärtnerkumne en 

ebrerinnen 


Mytnz * 822* 
arten, von 8350 


IFsle 
von 8950 auf 
von 
50 auf 81075; 
5105) auf $1175 i 
3-Voriteher, von $1100 auf $1175 


- .-e - 


* Wer deutſche Arbeiter, Haus- und 
Kücenmädchen, deutfche Miether, oder 
deutſche Kundſchaft wünſcht, 
ſeinen Zweck am beſten durch eine An⸗ 
zeige in der Abendpoſ!. 


Spezial-Lehrer, 
81175; Lehrer der höchſten Klaſſe 
Mittelſchulen, von 58 


Hilf 


zufbeile= | 





erreicht | 


erplodirte und zertriimmerte die Preiie 


im Kleider-Geſchäft. 


kuppenheimer 
aͤnner⸗Anzügen gekauf: 


* 


8 


ur 


TEE EEREENTETAETRN IS 


N ern 


rem 


— 
Are 


ar 


SER 


m 


Aus den Polizeigerichten. 


er Barbier Elmer H. Nelb 

55.Straße wohnh aft imurbe geſtern 
a J * Anklage hin, dem Frl. Jeanette 
Michell, von Nr. 3240 Cottage Grove 
Ade., ei ne Uhr geſiohlen zu 

haben, von Polizeirichte 
ter 53300 Bürgſchaft an's Kriminalge 
richt verwieſen. Er gab zu, die Uhr 
verſetzt zu haben, behauptete jedoch, daß 
Frl. Mitchell ihm viefelbe freiwillig 

eingehändigt habe. 

Sronin und Stephan Burns 
im Harriſon Str.-Boltzeige 
dem Hauſirer Joſef Gable 
ihn in einer Wirtſchaft an 
*32200 beraubt zu 
Beh hauptung nach hat 
T den 
ten, 
der 


a ae ae 
uumn un 


James 5 
murden 
riht von 
beſchuldigt, 


ſchdec 1 uUber 
geworfen ihn. 


end Burns ibn Das 


* 
und tgehal 


aus 


— 


Die Civie Federation. 


Im Palmer * findet heute die 
Jahresverfam — der Civic Fede 

ion ſtatt. Als Kandidaten für Die 
Präſidentſchaft der Reformve 
gung werden dieHerren Franklin Mac 
Veagh, W. A. Giles, J. L. 


und Adolph Na genannt. 


vorm} 
selill 


17 un 
Aliılyıusil 
ſter 
lph Easle 
hit werden. ! 
ta Brafident D 
falls er mwiedererwähl 
ünſcht, wird er 
ernitlichen Widerftand jtopen 
u nn 
Das Hotel Luzerne. 


ır "P.TPrI y y 
st gegenwaärt 
ran 1159 


verden w 


rah A. Floyd, die Geſchäf 


d 2 u . 4 
berin von Garles IT. Hotd 


A NON- | 
en TOX- | 


TUN and 

KMU iquid food imagin- 
a tor nn bas- 
ily assimilated even by the 
weakest stomachs andlend- 
ing a strength to the system 
not obtainable by any other 
Tonic. arı prucaoısts 


VAL.BLATZ BREWING CO, 
MILWAUKEEUS.A. 
Chicago Branch, cor. Union and Erie 
Streets. 

Tel. 





4357 Main. 


yert, Nr. | 


ESTABLISHED 1875 


ug wu 


m Die beiten 


fertigen Kleider weit unter den wirk— 
lichen Herjtellungstoften. 


STATE.ADAMS AND DEARBORN 


(Martet 
Str., 


De. 
Jackſon 


ganzes Lager von 
zu 56c am Dollar. 


Ein unerhörter Preisſturz in guten Kleidern. 


Denkt einmal 55 Cents am T 
penheimer & 60,, Der größten, billigite Ginfaufvon feinen Kleidern, 
s Name gilt als Garantie für | 


auppenheimer’s 


Dolar für jeden Frühjahrs: n. Sommer: Männer: Anzug des großen Geihäfts von B.Kup: 
den wir ie gemadht oder je von gehört haben. 
zuvderläfligkeit in Der leider: Fabrifation, feit über 20 Jahren waren 


he die anerfannien gührer, ihre Muster find Die beiten, ihr Schnitt abjolut forrett und Die Arbeit tadellos. Diefes 


pradtvoüe Lager zum Berfauf morgen wie folgt 


Kuppenheimer’s itrift ganzwollene Scotch Chevint Anzüge, wünihens: 
wertheite Mufter, Gröben 32 bis 44, ausgezeichnet 


gemacht 


-Die Gelegenheit von Jahren: 
Kuppenheimer's 
Wholeſale Preis. 


84.5 86.90 


Unſer 
Verkaufspre is. 


83.50 


Regulärer 
Retail Preis. 


uppenheimer’s ſtrift ganzwollene Anzüge, eine rieſige Partie mu auszu⸗ 


wählen, viele verſchiedene 
Kleidungsſtücke 


Kuppenheimers ſchottiſche Miſchungen, Tweeds, 
ſo gut gefüttert und ausgeſtaättet wie die meiſten 


*12.00 Anzüge . . . . .. 


Kuppenheimers elegante Auzüge aus Serge, Cheviot, rauhen Worſteds 
ſimeres u. ſchott. Miſchungen, ein erſtaunliches 


Sorten, vor ktrefflich gemachte 


56.50 58.50 
57.80 59,50 
“=: 8510.00 12,50 


Pal: 


Gheds und Plaid Anzüge, 


56.00 
58.50 


Lager, für Jedermann 


ſeude Fagcons, paſſen wie ſchneider-gemachte Kleidungsſtücke 


Kuppenheimer’s beite Anzige, importirte Worfted 


Mirtures und Checks, beites 


Bicyele - Rleider, 


gekauft zu 5 


Futter, vollkommene Schn 


s, ſeideugefütterte Serges, K — 6 9 
eiderarbeit F 


812.50 


Kuaben-Kleider. 


520.00 


— 


>. Suppen: 
heimer's 
ganzee 
vager 


Vc am Toller. Echt die Griparnii;. 


Vartie1 


hoc 


> * — —2 
C 3 
Be ne > 


84. 75 


sartie 


Sie Shwören nach Kräften. 


Die Vertheidiger von en — 
Thomas Mulvihill und Mi Nor 
ris, den ange — Du ſchu ıoige ı an 
dert Ermordung >) 
Gudgeon, find | bei t 
verſprochenen ii Bein für ihre 
Klienten zu erdringen. Sie bringen 
eine Menge von Zeugen bei, welche nad) 
Kräften für die Unfguld ber Ange 
klagten ſchwören, aber ob ſie den ge 
vünſchten Erfolg haben werden. das 
ſteht noch dahin. Parrer Early, ein 
Geiſtlicher, der geſtern im Intereſſe 
ihill auf den Zeugenſtand 


Mulo 
2 enge. deſſ 
ſagte drett u deſſen 


rufen wurde, 
gunſten aus. Er ſei in der 
Krankenlager von 
Vater gerufen worden und erir 
genau, daß der junge Mann 
erſt nach 12 Uhr nach Hauſe 


an däs 


—⸗ — 


Gin Tabadsgeimäft. 


ernanni bat. 


iWiı 
{ 


en 


got 


Ik 


—ñ— — 
* Als der 15jährige 
geſiern Varna 
ter Dooley im Marmell Str.-Boliszei 
gericht vorgeführt wurde, erflärte er 
nah Guba aehen zu wollen, um den 
Spaniern dort den Garaus zu machen. 
Richter hielt es aber für beifer, 
den Stnaben zu Een Fliern nad 
Ida, zu ſenden, welche vor zwei 
Monaten von — dorthin verzo 
gen ſind. 

* Der im beſten 
Auguſta-Frauenv 
letzten vierteljährl 
beſchloſſen, geſunde 
Damen im bis 55 
bis auf Weiteres unentgeltlich 
nehmen. Wer ſich alſo einem 

1 


Verein anzufchließe n tolinfcht, 


Sohn Dada 


dem Rich 


Der 


Obio 
Ahilo, 


erein 

ichen 

und unbeſcholtene 

Jahren 
aufzu 
auten 


? 4 
moge 


Alter von 18 hr 


7 l 
fich bei irgend eu 
ben anmelpven. | 


e 
ſt 


bereitwi illi gſt 


Billiges Meiſen 


mit allen Dampfſchiſts Linien und 
allen Eiſenbahn; Tinien. 


Ueber Land und Meer in circa 8 Tagen. 


Nach Deutſchland „Ertra Billig“ 

Nach dem Oſften * 

Had) dem Leiten „ . 

Nach dem Süden a’ > 
Weberhaupt von oder nad ı — 

alicn Blägen der Zelt [Extra Billig“ 


Man wende fi) gefülligit an dıe mweitbefannte Agens 


| tur von 


R.J. TROLDAHL, 


| Seutihes Pafage: und Wechſel- Beihätt, 


171 €. Sarrifon Str., (Gde 5, Ave.) 
Dfien Sonutags bis 1 Uhr Mittags. 


4 > 


595.25 


I 


56.00 


Ein itich bigender Frauzoſe. 


Konſtantinopel 
es geſchrieben: * ch 
elacht w wie ir 

ı Ta * über das — 
roßen Nation“ am Golde 
——— idert franzöſiſche 
Tourſten waren auf einer 
gungstour an Bord des „Senegal“ hier 
eingetroffen, — an ſich gewiß nichts 
Beſonderes. Aber die hieſige franzöſi 
ſche Kolonie ſuchte die zu einem 
außergewöhnlichen Ereigniß aufzu 
bauſchen, und das — denn auch, wie 
man leſen wird, wider Erwarten ae 
lungen. der 


71 + 
arofartiger 


K. W. Kempf, 


84 La Salle Str 
Erkurfionen allen heimalf 


ni icht a 


der 


Kajüte und Zwijchended. 
Billige Tahrpreife nadı und von Furopa. 
Spgialität: Deutsche Sparbank 


Kreditbriefe; Geldiendungen. 
eingezogen. Borfhuß ertHeilt, wenn 
gewünfdt. Boraus baar ausdezapft. 


notariel und fonjularijch beforgt. 


Fe 
Sache 


Begeiſterte Aufnahme 


en 
Militäriahen "ER Pat ins Ausland. 


— stosjttitationen frei. Lilte verihollener Erben, — 
I 


Tinteit 1rfam. Montons dans 15 Deutſches Konſular- und Nechtsbureau: 
1er embrassonsnousy! Das 5,8, Gonfnlent K. W. KEMPF, 84 La Salle Str. 


zrundfon 98 Be ſte hor 
—————— Sonntagss offen von — pis 12 Uhr. 


ie, eine Weihe 
und bet 
melche verzüchte 


Pi Say 
Der 


Landsleut 
Feſtlichkeiten, dieſen Feſten 
Beredtſamkei 364 ie 
ere en uber Die 
ibviliſa DIE 


Ver aaa 
x Banner 
ll ur, 


I MNiere 
edelſter 


oy G 


4 nor 6 
et DET AI 
t 


träa die Muſter 
Geſe 
Am Freitag nach den er 

Früh stück der stur 
re in WYildiz auf eine Ginla 
Sultans, Des unıibertroffenen 
Großberrn der Gaſtfreund Hichaft. Wie 


talliichen Nine Je 


— STARTEN SELTENE EEE LAN SET EEE EHE VERA E Si U — 


AR KELL NUHLOCN, 


LA SALLE STR, 


2 LA 
Suci große Exkurſionen 


n Seimath. 


J.$.Lowitz, 


89 Clark Str., 


—— dem Gonrthonjse. 
Kajüte und 
Zwiſchendeck 

Gxkurfionen 


sah und von 


Deutichland, 


Deiterreih, Schweiz, Zuremburg 2c. 
Giienbahn ohne Umjteigen nach New Dorf, auf 
Wunſch mit Aufenthalt am Niagara Fall. 


Geldiendungen in 12 Tagen. 
Fremdes Geld ge- und vertauft. 
Eparbanf 5 Prozent Zinien. 
Intertigung von Arkunden für deutfhe 
Gerichte und Behörden in Bormundfdafts-, 
Militär- und Neditsfaden. Austunrt gratis 


rnhog 
großes 


ti 
dung 


einer der Kultur 


der pintnn 
AKIL 


sad) der elie 


Neuefier Samburger To uben⸗Dampfer 
ORIA 
Mai. 
Neuefter Bremer Doppelichrauben:Danıpfer 
Friedrich c der Grosse 


von Rew Dark anı 25. Juni. 
BVeide Exkurſi 


Hamid rLeitung 

ſem verimeitelten Falle: Inderba meiner Angeſtellten ſtattfi ine lekztjahrigen 

je treiten Falle: font da Erfurtiore ropartige Berheiliaung hatten, 

re Salt natürlich ohne Xot hoffe ıh auch ejern Jahre uf die Gunit bed Tetjente 
... den Publikum 

fel und ungefahrdet 


Lund tofınr In: 271 
ri ) ziehen. 2 e w 


>F Fo, E; » 


von Ylcw be am 25. 


> 
der 


feine 
ER ei Nadı wie vor b billige Ucberfahrts:Breife nad 
undertame STR und ıllen eu en Däfen 

Mindesei 3mal wöchentlich dure ti 
BEN Geidjendung ———— — 
Internationale, 

en — e Notariats-Kanzlei. 


totar Charles Beck 


Bollmachten, ern Ar 


Ki nſulariſche Benlau 


Erbihaften 3 5: 
Konjultationen ftih—fret. 


an beadte: 02 Las SALE STR. 


Dffice au 


De aber lod mit 

Stambul, Galatea und 

lange noch wird man unter de 
frohſinnig erzählen 


liebenden Na nftige Urs 


Der 
- eo 2% n legaler 
und ihrer herrlich 


eien Kultur. 


von großen 
tion vorurtheils 


ngebolt. 


ad t 
erungen regulirt 
notariell und 


Vollmaͤchten 
Grbſchaften 


regulirt; auf Verlangen entſprechender Vor—⸗ 
ſchuß gewährt. 2amzbw 


Beaver Linie. Deulſches Konſular— 


und Rechtsbureau. 
Rönigl. Poſſ— Poſagen Dampf ſchiſſe 


dampigul 99 Clark Str. 
ıhr n jeden Mittwodh von Montreai nad Viper 


ii » ıden bı8 6 Uhr Abds., Eonntags 9-12 Borm. 
| 26.00 


30.00 


— 


Verſchiedenes. 


ch wie Sc 


r nen - 
euden. 


ch Sonntag Vormittags offen. 


2494 
—, 


geſch oſſen 6 


I Sfficeitu 


GUST. BROBERG 


BBeitl. General:-Agent, 
Dominion Linie .. - 


Tigets nach Europa 
Tickets von — 


iegel blickend, ſieht, Farntandereien 
trier Frau auf dem Kto dia 


bald ich 


1d ich in 


und haben Sie 


Naufſteig'n 'n Rücken zugekehrt! 


— 
ja m 
Dienſtmädchen 
Blenſimadchen 


„Merk— 
2 


Zeugniffe durchſehend): 
wilrdig, ipenn der Dann d 
geſchrieben hat, dann iſt's wc 
und wenn die Frau es geſchri 
dann iſt's immer miferabel!“ 


8 


Athlet: ...; 
denn den A igek 
über den 
„Jawohl, 


Verathen. — 


genau erkannt, als er 
ſtieg?“ Sugin: 

Praͤſident!“ — Ungeflagter: „D 
Herr Gerichtshof, ich 


hab' 


i 


zu verk 


c F.Wenham, General-Agent, 
156 A Süd Glarf Str,, 
zei. Main 4283. 141} Chicago, IU., 


COMPACNIE GENERALE 
TRANSATLANTIQUE, 


Franzöfiihe Dampier : Linie, 
ER DEARBORN STR, 


Sänelle und bequeme Linie nah Süd-Deutihland uuh 
der Schwriz. 


Seneral⸗Agent 
Maurice W. Kozminski, °“""ses’wenens, 
Alle Dampfer dieier Linie maden die Reife regels 
mätıs i in einer ode — 


untagsbeilage der Abendyot 


— 
weg 


Leſet vi wu 


x it jan mtr iagten | Sg Dearborn St. SD 


S28.00 


| mit unseren ichnellen Tampfern von Amerifa nad 
Samburg, Bremen, Untwerpen, Umiterbam, 
Botterdam. 


Deutſches Wechſe!-Geſchäft. 


Deutiche Reichsmart zu 24 Cents vorräthig. Geldſen⸗ 
dungen in 12 Tagen nach Deutichland per Reichspoſt. 


Haupt-Bureau: ap 
ı 69 Dearborn Strasse, (South $ide,) 
69 E. Kinzie Strasse, (North Side. 


Eefef die Sonntagsbeilage der 


ABENDPOST 








Moeller's 
Vargain-Liſte 


für 


Samſtag. 


[ELLER 


928-930-932 MILWAUKEE AVE. 
zwischen Aihland Ave, und Pauline Str. 


R0S. & CO. 


Bei Moeller’s 
findet Ihr 


die 
| größte Auswahl 


Sin Sirieg erhöht die Preiſe an allen I8aaren. 


lies, was man für feinen Lebensunterhalt gebraucht, wird theurer von Tag zu Tag. 
unsere Breite an den Waaren, die wir an Hand haben, nicht erhöhen, und wenn Ihr Geld jparen wollt, 
fo fauft Euren Bedarf für jet und fpäter bei uns ein. 


Bargains für Samitag, den T. Vai. 


Main Floor. 
Ertra! 


Ertra! 

Gandn 

Jee Gream 

Strümpie für Winder ( 
Strümpfe für Damen, ich 


ına friid 


Unterhemden für Damen 
GSlaceSandichuhe 


Grepe in Zeide, 
Geſichtsſchleier 
Tablets, 
Neck ties 
Gurling Giien, 
Daarnadeln 
Haͤckelgarn, — 
Sump’o d 


iur Damen, 


Dafen und 
Gummiband, f 
Grepe Papier 
Ghlöjfel, 


Seiden: Band 


Ynacen, 


Tgichentud;er 


* 


Oberhemde Manner 


Unterzeug für Männer 


Apotheker-Maaren-Departement. 


eryn Gompound 


Panne’s Gel 


YnH; 


ı Kunden, die Un 


Zweiter Floor. 


Covert Tuch Da 
si 
} 


ider-Möcke, 


Seidene Gapes für Damen 
IT 

Kinder-Xadets, 
für j 

Korſets 

Nachthemder 


vo 


Hinder:tapypen 


meinen 
hatte 


an 


_y 


orE#t 


rn 
KilldIEN, 


ın 


no mpriton 
ın den merten 


ic 


nr 2 


Amen: 


— Frau: 
nn noch immer nicht 
Herr Dokt 


or N 4 met: 

UyilUi, „u IvEL 
uftooe J 
J 


a 1 


nn? heu y 
clll5l t 


find! Un 


yp 


Lokalbericht. 


— — — — — 


Marktbericht. 


Chicago, den 5. Mai 


1208, 
Mreife gelten nur für den Großbandetk 


Bemüſe. 


— 


F 68 


Timothy, 80 00 11.00. 
Timotbd, 


& 87.50-83.00, 


Ertra! 
10e 
10c 


2» 


Ds Zweiter Floor. (Kort 
| 
| Garuirte 


n9. wertb I 


Damen: Süte, 
1114.00 Fur 


> Offerte 


grobes 


Blumen, bie 
wertb I 3X, Tr... 
Knaben-Anzüge aus 
Fedora-Hüte für Männer, ne 
Blouſen für Knaben, aus guten 


+ } } 
ten Ruffle, für 


Dritter Floor. 


Porzellantaſſen und Untertaſſen, reie 

Rarlsbader Borzelam-Zpudnäpfe, mit re 

Bilderitänder (Eaiels) au em Kıd 

Bıchclces jur Damen und Herren, 
rrantırt füreım Jahr, für 


Zporting:Wrtifel, 


in ’ 


Kinder-Wa 


ut und ohne bi 


Jubber : 


gen, vi 


Sausansitattungs- Dept. 


Ssämmer für Küd 
Sandiäge, 22 Zolta 
Sırcen:Thüren 
Gas-Ofen, neueſtes 
Badewannen, fe 
Trinkbecher ar 
Waſchwringer, ertra fü 
Taſchen-Meſſer mit &4 M 
Kammtaſten aus Holz 
Eioſchränke, 
Haͤckbretter, 
Kochlöffel 
Schlaͤchtermeſſer, 6 


& Sınla 


Grocery 
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Bantnoten allenfals photographitt; 
die Note wurde photographijch veraro- 
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Der in einem ſehr belebten Viertel 
von Paris am hellen Tage begange 
Mord Rovores verurſachte im Publi 
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Ungemüthlich. 


In der deutſchen Preſſe iſt ſeit ge— 
raumer Zeit von den Nöthen der Re— 
ſtauration des —— * Rede. 
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ſoll Abhilſe in der Einführung 


Die Abgeordi 


ii 


aungsz 


\2% rn ss Y 
SELLINET „ Voſſiſ 


Im neuen«“ 

der Inſchr 

marmorglatt 

morkalt d ungemüthlich bis 


en 
Aus call 


hier bis 
Volksverkre— 
machen. Und 
Pforte durch 
Genuß führt, 
ee Saal der 

wun ge enen Hei 


211 rY 
um 


r Ihungstaum 
36 x 11Ne 
ihre Freude 
getragen, 
ig werde. 


Hallen 


derboten ſind 
nehmen, was 


Stube geboten wird, 


warnend en ı Enmptome d der 


— ch t, 


* Berw S⸗⸗ 


W l n3 e fleine Erkäl⸗ 
tung zugezogen zu haben. Tanun 
folgt ein Suiten. Dies iſt der Au—⸗ 
fang. 

Ende 

ift nicht weit entiernt. XBeöhalb 
alio bei Zeiten nicht auf cine bar: 
nung hören und jofort allen “in: 
griiten auf die Lungen einen Salt 
gebieten dur den zeitigen Ge 


braud) von 
ey 


Hale's Hone 
Horehound =: = = Tar 


Srtältungen und die mannigiaden Formen 
bon KYungen:keiden, welde jühren zur 


Schwindſucht. 


Verkauft von allen Apothekern. 


Has 


nicht 
D 


— — —— 


Geheit ve von Rheuma— 
tismus u. Bronchitis. 


| [TRADE 


I 
| Geel— er y litt u Jahren 


noel 


Rückenſchmerzen, Sf 
ſttät, nervöſe und 
Herzſchwäche, Croup, 


— 





— * iſt die Medizin, 


an Bronchitis. Ich hatte einen Huſten mit 


Seite fonnte 


umatismus iſt bereits verſchwunden. 
dem leidendenMenſche 


haben 


ıtto 


mir jehr gut 


die hilft. 


ichlafiofe Nächte brachte, jo da& ich fie oft 
ich gar nicht liegen, und oft war 
ene Arten Medizin gebraucht, aber Teine 
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Mol Ihr ein gute® Gebik Zähne oder feine 
Golbfülung gemadt oder Zähne ebiolut Ihmerzios 
gcjogen haben, jo müßt Jbr nad einem au0rsm)s 
figen Dlatz; geben, wo ed gemacht werben kaum. 


Beſtes Gebiß Zähne S6. 


Unfere $6 Zähne find die beiten der Welt. 
227. Goldfronen 
Brüdcnarbeit, per Zahn. ........83 
Goldfülung...........$1 aufwärts 
Eilberfülung........0........:..808 


Eine Garantie für 10 Jahre mit jeder 
AUrbert 
Keine Berehnung für Zahnzieben, falls Zähne beftellt 
werden. Uniere Arbeit und unjere Preiie und unier 
Ruf haben uns 15 Jahre in dieiem Plag gehalten. 


75 State Str., über Kranz’ Candy Store. 


Tifen Abends big 5, Sonutags 10 bis 4 Uhr, 
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JIllinois Zentral⸗Eiſenbahn. 


Alle durchiahrenden Züge verlaffen deu Bentral-Bahr« 
hof, 12. Str. und Parf Row. Die Zuge nad dem 
Süden fünnen (nit Au snahme des N. DO. Poftzuges) 
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Nacht nur bıö 
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Dubugue. "Zäglid. 


10, Burlington- und Quinch-Eifenbahn. Xielete 

« 211 Elarf Str. ı Union Baffagier-Bahn- 
Str., zwijhen Madijon und Adams. 

Abfahrt Ankunft 

+80B +610R 

a Salle...+ 8.308 + 6.10 N 

orreiton..+ 8.308 2.GEN 

Spr:n — LI5N 

„oma . 


10.00 3 
"11.30 8 
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"11.3038 
tat un — — RD 
ttatva und Streator. ; 430 NR 
cling, Rochelle und Rodiord. TEON 
sitp, St.\Joeu.LYeavenmworth* 5.30N 
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Nebrastfa.... 5.50 N 
tinneapolis. . "HEN 
ty, ©t.joeu Geapenmworth *10.30 N 
ha, Reofuf, £ Quinch .. .18 
x. Cripple Creet, Colo...... 10.50 N 
alt Lake, Ogden, California .. 10.30 R 
eadwood, Hot Springs, S. D.. 10.300 N 
St. Pal und Minneapolis 110. 16 R 
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Baltimore & Ohio. 
Grand Zentral Paſſagier⸗-⸗Station; Stadt⸗ 
Iifie: 193 Glarf Str. 
reıie verlangt auf 
mi ted Zugen. 


Bahnhof: 


Ankun 
15.20 


0.oo N 


Abfahrt 
t 800B 


10.25 3 


330 R 0.08 
ın Mheeling und 
J— TON 7.08 
Yusgene mınen — 


CHICAGO & ALTON- UNION PASSENGER STATION, 
Canal Street, ween Maaison and Adams 
Tıc ket ot tice, 101 Adams Street 
*Daily tkx. Sun | Leave. | Arrive. 
} 1 Express + 2.0 PM| 1.00 PM 
ver & California *ı 6.W PMi 9.25 AM 
io & Utah Express..* 11.30 PM 00 AM 
ıis Day Local "| 8.00 AM 10 PM 
36 PM 


hork und Wafl 
Expreß 
Waſh ngton 


bington Wefti 


und Pitts- 


. “ 11.08 AM 
resg’ * 9.00 PM| 30 AM 
Midnight Speciel.*, 11.30 PM| 8.00 AM 

1 11.08 AM 4.36 PM 
1! 6.00 PM wo PM 
11.30 PM 30 AM 
5.00 PM +10.20 AM 


Ghicage & Erie:-@iienbahn. 
Ticket⸗Offices: 

242 S. Clark, Auditorium 2. und 
ZTearborn:Station, Bolf u.Dearborn. 
Abfahrt. Ankunft. 
Marion —* —— 745N 
New Yort & Boſton 3.00 M 500N 
Samestown & Buffalo. nenne SON "EON 
North Judſon Accomod KION 1.00B 
W 9. .20N 8.08 
2 N8.00 V 

— 


Die New — GEhicago und 
. Youis: Eiſenbahn. 
Vahnhof: Yan Buren Str. & Pacific Ave. 
Alle Züg lich Abf. Ank. 
10.35 B 
er ER 
‚10.15 R 


rdenommer 


Nickel Plate. 


EAN m}; 
4.0 NR 
8.053 
ven-Affommodation jprecht 
Ihorne, Tiefet:Agent, 111 
Zelephon Wlaın 3389. 


Carcao GREAT WESTERN RW. 


“The Maple Leaf Route.” 


Grand Ge ıl Station, 5, Ave. und Harrifon Straße. 
Eitn Office: 11$ Adamı3. Telephon 2380 Meain. 
*Zü lich. Ausgen. Sonntags. Abfahrt —5 t 
Minneapoti3, St. Paul, Dubyque, 0.45 DB 711.00 
Kanjas City, ©t. Jojeph, de⸗ a 023 
Dioiınes, Mariballtomn . 28: 
0.52 


Eucamore und Baron Bocak......” LIOR 


—— re 








(Für die „Ubendpoft«.) 


Neues aus Natur: und Heiltunde. 


Gefühlswirfungen der Farben. 


Ebenfo wie die verfäiedenen Töne, 


bejonderz wenn zur Mufit ı 
durch den Gehörjinn eigenartige Wir 
tungen auf die menjchliche (und in ge 
tingerem Nahe auch auf die 

Geele ebnſo ſcheine 


ausüben, 


den Ge fichtsiin n bermitielten, Far 
beneindrüde n beitimmte, für ) 
jelbe n beri chiedene, 


ſeel iſche 


ÜC in rauber 


gen zu enitprechen. 


1ch Y 


riller * 


bei 
eicl 


ZDn, 


intlich in ur 








plogli auf allen Seiten von einem 
nun uytrır pP Grrht 
prachtvollen purpurfarbenen Licht 
—*8 in welchem er mehrere Stun 
den lar ig verharren mußte ſtoch jetzt 
ie Diejer Gebraud herrschen und es 

ird verſich ſert, daß kaum Dreiviertel 
Ar N 
ver zu Prüfende n die Qual g u 

ec 

nimm 

(len Her 
r, bon Wie 


{ ndrp Murontnhntt —* 
langerer Auſenthalt t 


daß ein 














sr * —F 1 5* on )asht man 
reinen Purpurlicht zu einem Sultan 
nf 5 nr 
der Erich} ‚fung führt, in welchem die 
Al Ir 3 
Augen blutig unterlaufen ſind und ge 
* 33 —J 44* 
gen welchen nur der ungeſtörte Anblick 
an 136645 4 * 
einer großen, lebhaft grünen Fläck 
3 ey „Ei4 vr r J 
Linderung ſchafft. In den Verſucher 
ein De NE. ee RR A 
erwies Tıch auch das Fett Insa ral 
jen eines mit einem arımlıchen 
De ae ER 
ſchen Prapare illten Glas 
r ham SP Ei 
in aleicher Weife {tt an 
Y we 1 t * 22 
phyſiſche Unterſuchungen habe ge 
Ya A YY *— {. { 
ven, Daß unter len Farben das Pu 
hyırrrntf Die nnrht ft» er 3468 
tınz hettht unde St no tchhr 
Fhntf nah Kain 
Thatſache 8 ine J der 
ten Mathırrf mp o \ 
TR ER =. nn 
Le ur PX Walder, no il 
Sn — * 3 
DX Diull nod * EC 
der (semnter - Da ent Y 
Ti: . Br 2 * La 
fühl in gleichem Gr— er t der 
von Dichtern und aler J rie 
„purburne Mberdhinmel”. Nah Bur 
y co. s 
pur fo 1 cu acyrı dan Gelb 
u. ſ. w. Die Farben ſcheinen in der 
U. J. W. DBie Farben ſchemer im Der 
menichlichen Seele mie bie Töne einen 
nt} SNorfl- To 
beitimmten „Wiederflang” zu finden 
m L 5 5* zunts fr 
und auch, wie diefe, in harmonischen 
* *5 J M —Ac— 
und disharmoniſchen Beziehungen zu 


einander zu ſtehen. 


Das Argentaurum oder Silbergold. 


Die Behauptung des hervorragen— 
den Chemikers Dr. Emmens zu Waſh 
ington, aus Silber Gold hergeſtellt zu 
haben, iſt keineswegs widerlegt. Er gibt 
jetzt ſein Verfahren genau an und nicht 
nur wird dasſelbe von wiſſenſchaftli— 
chen Autoritäten als mit unſerem Wiſ 
ſen vom Weſen der Stoffe in Einklang 
ſtehend betrachtet, ſondern das von 
dem Entdecker beraef tellte Gold 
auch als ſolches nach ſeinem vo Al en ge 
ge Zerih bezahlt. Unlängit 
betrug die Menge des vom Ver. Staa 


SI 


ten Brobiramt zu New Work als Gold | 


anerfannten Emmens'ſchen Silbergol 
des ſchon elfhundert Unzen, die 
vierzehntauſend Dollars bezahlt 
den. Das Eigenthümliche des Verfah 
rens beſteht (nachdem das zu verwan 
delnde Metall den gewöhnlichen Raffi 
nirungsmethoden unterworfen morden 
it) in der Anmwendung einer Vorrich 
tung, die unter gewaltigem Drud fort 
während und fchnell einen hohen Hibe 
grad erzeuat. d 


wur 


Schmelzen und Ausdeh 
nung ſind dadurch verhindert, und eine 
plötzlich angewandte hohe Kälte zwi 
alsdann die Stofftheilchen in ihrer 
neuen Anordnung, in welcher ſie Sil 
bergold ſind, zu verharren. Emmens 
hat ſich jetzt eine Kraftmaſchine be 
ſchafft, vermittels deren er den unge 
heuren Druck von fünfhundert Tonnen 
auf den Quadratzoll — — 
kann und von der er die demnächſtige 
Herſtellung des Silbergoldes in a 
Beren Mengen erwartet. — Der be 
rühmte enalifche Chemiker Sroofes, der 
in dem ihm zugefandten Urgentaurum 
achtzig Prozent Gold, etwa achtzehn 
Irozent Silber und Spuren anderer 
Metalle gefunden hatte, unterfuchte 


Ar 


feitvem die Wirkung eines langen und 
unterbrochenen SHämmerns bei Tebr 
niedriger Temperatur, auf gemöhnlt- 
ces Silber. Fr fand, dab der an 
fängliche Go oldge ehalt desſelben am 
Ende des Exvperiments merklich (an 


geblich von 62 Tauſendtheilen auf 75 
Tauſendtheile) geſtiegen war. 


Allerlei. 


Die dem Nenſchen in zahlloſen Ge— 
ſtalten dienſtbar gewordene N aturktaii t, 
von deren Be Mefen wir bis beu 
te feine Voritellung baden (wir willen 
nicht einmal, ob fie ein Stoff oder eine 
feine Flüſſigkeit iſt), die Elet trizität, 
hat ſich ſogar zur Bändigung e 
c n 


if 


hier verwenden laifen. befann 
ter franzöfiicher Yo — der in 
feine: m gefährlichen Beruf dreiundiich 
iq Jahre alt wurde, hatte den Einfa 
habt, auf dem le plaß eine e 
trifche Worrichtuna anzubringen, vi 
Bei der Berührung von Leitunasdräb 
ten ſtarke Schläg Kehrte er 
ſeinen Zöglingen den Rücken, ſo pfleg— 
ten dieſelben mit einem Satz auf ihn 
loszuſpringen, empfingen jedoch durch 
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e erineiite. 


erbunden, 
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1 neiierer 


Beobachtungen zufolge aud) ) den, durch 


vird | 
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ie Gleftrizität eine Qehre, deren MWie- 
ber holung . faum nöthig war. Der 
Ihierbändigerberuf hat fich in der Fa— 
milie erhellen, Die na ch immer die „elek— 


4*375 um 5 u 
irtiche Wethode” zur interjochun a ihrer 
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Yomen und iger befolot. Der Vater 
hatte vor jeiner Intvedung Die Regel 
befolat, dem Löwen fiet3 underwandt 
in's Auge zu ſehen 
Die mexilaniſche RES bat in 
„2 { 3 


einen 


3 rt int ir ps 4 — 
trefflichen Erſatz für den „Sandy“ ae 
runden. "Diele Ameile, deren — 
W Me ndFru k 

—J Vi U UND, \zuder, 
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n 1 Ihlamon ne Voritnriıinaa- 
in Kl elile Zerſtorungs 
**5 rt jr S nrD 


tu i ten IDIId, Die Derjenigaen ei 
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| annehmen Toll, Es Toll na 

eniltch ber alten Wläannern die folae 
den Berunkaliungen aufmeisen. Nicht 
1t Ditte „Form der Lippen, Tondern 
entge emer ganzen Gefichtsiette 
deutiich verändert. Die mit dem Wlter 
entttiebenden Nunzeln und alten fol- 
ı nicht ihrer naturgemäßen Rich 
7, ſonder gehen ſtrahlenſörmig 
von den n IHel des Mundes 
aus, der die Pfeiſe gewöhnlich zu hal 
ten Oſt geſchieht es, daß die eine 
X DDET D e Lippen bervoritebend 
r wie on den Lippen von Per 
ſonen beobachtet wird, die in ihrer Ju 


JF an Tr 4 
tauaen prleaten. 





e und bie untere Kinnlade zeigen 

10d eit mehr die ohren Des torta 
en Pfeifenrauchens zähne find 

in der Stelle, an welcher die Pfeifen 


ſpitze gewöhnlich ruht, auffaflend a abae 


nußgt. — Ob viele Naucher aus Der 

obigen Schilderung des et ats 

aeitchts“ Die richtige Moral ziehen mre= 

den, bleibt abzuwarten! L. 
-— ⸗ 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 


Des Fac- 
mile der 


ıter- 


sehrit von 


teht anf 
* Tuschlag 


——— — — 9-0 - — 


Schmuggelnde Radfahrer. 


teilfer Radfahrer unternah 
Kurzem, jo berichtet Die 
RI 3tg.“ eine Fahrt nach Weide— 
nau. Auſſder Rückfahrt trug jeder von 
ihnen eine Flaſche edlen öſterreichiſchen 
Wei wohlverborgen in der Bruſt— 
taſche. Ungehindert paſſirten ſie die 
recke vor dem preußiſchen Zollhaus 
in Kalkau, in deſſen Thür ein Zollbe— 
amter ſtand und ihnen nachſchaute. 
In ihrem Uebermuth zogen die —* 
ſahrer in entſprechenderEntfernung ed 
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Zwei 


men — or 


nen 
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slafchen aus den Tafchen und jch nr 
ten jte lujiig vor den Augen des Zoll 
beamten. m nächiten Moment waren 


jte auch fchon mit träftigen Pedaltrit 
ten in der Ferne verſchwunden. Sie 
hatten jedoch die Rechnung ohne den 


Beamten, einen Sportskollegen, ge— 
macht. In der nächſten Minute ſaß 
derſelbe ſch auf ſeinem Rade und 





raſte den Schwärzern durch Bauke und 


Blumenthal nach. Im Grunauer 
Gaſthauſe wurde ihm aber der Be— 
ſcheid, daß die betreffenden Radfahrer 

u noch nicht paſſirt hatten. Die— 





ißten ſomit in Baucke oder 
il eingekehrt ſein. Der Be— 
amte fuhr zurück und ertappte die At— 
tentäter auch im Gaithaufe des lebte 
ven Ortes, Sie mußten ihm aufs 30ll- 
amt in Kaltau folgen, mo der Gerech- 
tigteit Genüge geichah. Der öfterrei- 
hiſche Wein ſoll ſehr theuer geweſen 
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— Frommer Wunſch. — Durchge— 
fallener Student: „Ach, gäbe es doch 
auch Studienunfalle verficherungen!“ 


it 3 ahre, 
e allen Nationeg de en 
yo er 
„ir 
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NEURALGIA und achnliche Lei den ’ 


mit grossem Erfolg der nüter den strengen 
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gegen W 
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BR. RICHTER’S 


„ANKER? 


"paih EX 59— 


angewendet. Es En — Besseres I “ 
Nurecht mit Schutzmar’re ‚Anker.’ 
BF. Ad, Richter A Co., 315 Pearl St.. New York. B8 


31 GOLD ex. MEDA!LLEN, 
13 Filialbaeuser, igeus Glashuetten, 
3 & 506. —— recommandirt von 
Lord. Owe n & co. 2 3Ravaih Ave.; Peter 
Van Sc! ‚aäck & Sons. 1& MO X Lake 
=t.; Robert Stevenson& Co. 2 Yafı 
824, ©t..Chicago, Hl. 


DR. RICHTER'S 
„ANKER” STOMAKAL vorzüglich 
egen Kolik und Me enboschwerden. 
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Tilda graue Taſſime 
Edinburgh fancy Chebi 
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1600 blaue Bradford Serge zig 


er Held brauchte 
— und ſeiner echten Farbe. 
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Verſchiedenes. Finanzielles. nerseteidern un) & 


'N.M. Blumenthal & Go. 


(&tablirt 1871) 


172 WASHINGTON STR., Ecke 5. Ave., 
Zimmer 506-509. 


: GELD: 


zu günjtigen Bedingungen. 
Erſte Hypotheken zu verkaufen. 


E. C. Pauling, 


132 LA SALLE STR. 
Geld zu verleihen auf Grund: 
eigenthum. Exjte Sypothelen | 
zu verfauren. 








— = ne ideale 


78.4.8 


279 n. 281% 
Möbel, Teppidhe, 
Seien und 
Haushaltungs 
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mith&, 


Madiion Str. 


— * (er= 


— — 


in dieſert Hin —* ift Berlin 
rambahn, Omni= 
1 Richt tungen— e3 bleibt 
doch die Stan der beiten und 
Re Verbind — 
Nelteres Fräulein Gaudjgenb): 
nad Berlin!! 
— Verpappelt. — 
Baron, dann m 
nal nach der Binterfeite res Bar= 
um zu tomftalice i 
ſoch die Mauer dort iſt. 
un: Ach, 


* Star — ahn, 





ı beliebigen Sumt — 
hicagoer Grundeigenthum 
12felj 947,949 & 951 


BORTHSIDE-CLYBOURN 
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es begeb en, Rap MRaihine 





Kinderwagen : Fabrik. 


C. T. WALKER & CO., 
ze. osT — AVENUE 


indermagen in Die: 


Ohne Sicherheit oder Oeffentlichkeit. 
Waaren beider eriten Zahlung abgeliefert. 


"das it gar 
die Mauer ift fo hoch, daß 
Mund hinüber: 








Gieason & Schaft, 


Wabash Avenue. 


es de mi Dem 


GLISH THE I 


J E. Harrison Str. hi 
zwiichen State Straße um 
Abends off 








die hit Damen und 





. Gut deutich. — Lehrer (in ber 
„Um eine kurze, 





veutichen Stunde): 
beſtimmte und bejahende Antwort zu 

gebraucht man das Wörtchen 
Was würdet ihr nun anwenden, 
wenn ihr nicht ganz beſtimmt antwor— 
(Nur Frigchen erhebt 
Hand.) — Fritchen (geborener 
Sadjfe): „Nu äben!” 


für *9 :00. Wi t r 











“ Naegeli’s Hotel, 


Hoboken, N. J., 
uropäiihen Dampferlinien empfiehlt 


ibends "stfen. 





Hi, — Pre “ifen ans 


Paulina — j 


404 Milwaukee Ave., Ecke Carpenter Str. 











beiorgt. Erfindungen 
Sentwickelt. 
PBronipt ichnefl, reeil | 
Batentnermittier, Ans 
mwöälte u. Ingenieure, 


PATENTE 


gerhnunuen ausgeführt 


MELTZER & CO,, 


SWITE 82. McVICKER> THEATER 


Freies Auskunfts Bureau. 


öhne toſtenfrei folleftiri; Kedtsiaden ang 
Art prompt ausdgeiuhrt. 


92 Sa Halle Str., Zimimer di. um! 


ve, ercellente Küdge ı 
Neumüller & Schäfer, 
Eigenthanier des Union Square Hotels“, New Pork. 


ten könntet?“ 





Leſet die Sountagsbeilage der Abendpott 





